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INHALT
Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

Das erste Drittel des Jahres ist schon 
wieder vorbei – wie die Zeit fliegt! 
- und vor Ihnen liegt die 2. Ausgabe 
2026 unseres beliebten Siebenschwa-
benblatts mit vielen abwechslungs-
reichen Beiträgen aus allen Bereichen 
unseres Gemeindelebens.

Die Vereine und unser Redaktionsteam 
haben erneut fleißig die Berichte und 
Artikel zusammengestellt.  
Herzlichen Dank an alle! 

Ich freue mich auf die Begegnung mit 
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, bei 
den anstehenden Veranstaltungen 
oder in unserem schönen Freibad,  
für das uns viele Gemeinden beneiden 
können.

Viele der Veranstaltungen und auch 
solche, die kurzfristig angesetzt  
werden, können Sie auch auf der 
Homepage der Gemeinde einsehen:  
https://www.tuerkheim.de/ 
kultur-freizeit/veranstaltungskalender/

Es tut sich wieder viel in Türkheim,  
aber lesen Sie selbst -  
und nun viel Spaß beim Blättern!

Herzliche Grüße  
und einen schönen Sommer

Christian Kähler
Erster Bürgermeister  
der Marktgemeinde Türkheim
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 Seit einigen Wochen weist ein großes 
Schild vor dem Gebäude der Türkheimer 
Sparkassenfiliale in den angrenzenden 
Hof, der üblicherweise als Parkplatz für die 
Kunden diente. Hier befindet sich nun ein 
grauer Container, der einige Monate lang 
als Anlaufstelle für (fast) alle gewohnten 
Bankgeschäfte zur Verfügung steht. 
Die Geschäftsstellenleiterin, Frau Gabriele 
Benz, erläutert, dass durch einen Wasser-
schaden die seit geraumer Zeit bereits ge-
plante Renovierung der Sparkassenräume 
nicht mehr aufgeschoben werden konnte, 

sodass sich die Angestellten wie auch die 
Kundinnen und Kunden mit dieser Über-
gangslösung arrangieren müssen. Doch 
nicht nur die gewohnten Automaten ste-
hen zur Verfügung, sondern auch die per-
sönliche Betreuung findet wie gewohnt 
statt, und gerne stehen die Mitarbeitenden 
mit Rat und Tat zur Seite.  

Foto: Mücksch-Klein

 Auch in diesem Jahr wurde 
aus dem Erlös des Türkheim-Ka-
lender-Verkaufs ein Scheck in 
Höhe von 250 Euro von der BAM 
GmbH an Herrn Palm für die Stif-
tung „wings of hope“ übergeben.
„wings of hope“ unterstützt Men-
schen, die unter den Folgen von 
Krieg und Gewalt leiden.

Scheckübergabe, v. l. n. r.: Peter Altmann (GF BAM), Claus  
Palm (wings of hope), Michael Babl (GF BAM). � Foto: BAM GmbH

 Saatgut gesucht: 
Saatgutbücherei - IHRE Mithilfe ist gefragt!
Ab sofort nehmen wir Saatgut-Spenden an. 
Dafür können Sie sich in der Bücherei Türk-
heim leere Saatgut-Tütchen abholen oder 
Sie drucken sich das Info-Etikett einfach von 
der Homepage aus und kleben es auf Ihre 
fertig gefüllten Tütchen. Bastler finden dort 
auch eine Vorlage zum Ausdrucken und Aus-
schneiden.

 Erfolgreiche Handysammelaktion in Türk-
heim: In der vorigen Ausgabe des Sieben-
schwabenblatts berichteten wir über eine ge-
meinsame Aktion des Eine-Welt-Ladens, der 
Schulen, der Bund Naturschutz Ortsgruppe 
und der Bücherei, bei der zur Abgabe von 
nicht mehr benötigten Handys aufgerufen 
wurde. Innerhalb des einmonatigen Aktions-
zeitraums wurden 480 Geräte abgegeben, 
die nun fachgerecht recycelt werden. 
Warum das so wichtig ist? Wertvolle Rohstof-
fe wie Gold, Kupfer und seltene Erden wer-
den dadurch zurückgewonnen. Die damit ge-
wonnen Einnahmen fließen in Bildungs- und

Nachhaltigkeitspro-
jekte in Afrika, Süd-
amerika und Bayern, 
wodurch Kinder und 
Jugendliche lernen 
können, wie sie durch 
eigenes Handeln Ver-
antwortung für ihre 
Umwelt übernehmen 
können.
Der Markt Türkheim bedankt sich herzlich 
bei allen teilnehmenden Einrichtungen und 
Spendern für die Unterstützung dieser nach-
haltigen Gemeinschaftsaktion. 

 Josef und Fanny Wiedemann  
Stipendien-Stiftung Türkheim 
Unterstützt werden Schüler und Studie-
rende mit einmaligen Zuschüssen für Bü-
cher und Sachmittel sowie mit laufenden 
monatlichen Stipendien.

Bewerbungen sind bis Ende Mai abzuge-
ben. Die Auszahlung des Zuschusses er-
folgt im September. E-Mail: aloisrauh@
web.de

Voraussetzungen:
• Wohnsitz in Türkheim
• �Bedürftigkeit,  

d.h. einkommensschwache Eltern
• �Diplom/Magister-Studenten,  

Master-Studenten,  
FH-Studenten, Schüler

• �alle Fachrichtungen und  
Studiengänge außer Theologie

Die Saatgut- 
bücherei ist 
eine gemein-
same Aktion 
der Gemein-
debücherei 
Türkheim 
und der Bund 
Naturschutz-
Ortsgruppe 
Türkheim/ 
Ettringen.

 Am Samstag, den 27. Juni, bietet das Re-
pair-Café wieder allen Hilfesuchenden eine 
Anlaufstation für Reparaturen aller Art an. 
Das ehrenamtliche Repair-Team steht Ihnen 
im Türkheimer Waaghaus von 14 bis 16 Uhr für 
defekte Kleingeräte bis hin zu kleinen Näh-
arbeiten mit Rat und Tat zur Seite. Das Repair 
Café möchte zeigen, dass Gegenstände durch 
einfache Reparatur wiederverwendet werden 
können und nicht unbedingt entsorgt werden 
müssen. 

Zur Über- 
brückung 
eventueller 
Wartezeiten 
lassen sich 
bei Kaffee 
und Kuchen 
neue Kontakte 
knüpfen. 

Foto: Mücksch-Klein

Foto: Mücksch-Klein
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Gemeinderats- 
sitzung 26.3.26
Aufgrund der zahlreichen Bilder hier 
nur als Scan. Einfach QR-Code  
scannen und Sitzungsbericht lesen.  

Vollständiger Sitzungsbericht: Einfach QR- 
Code scannen und Sitzungsbericht lesen. 

Dein Fachmarkt für
Haus, Tier & Garten! Folge uns online und 

entdecke weitere 
Märkte in deiner

Umgebung!
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Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstraße 4 1/2, 87727 Babenhausen

Raiffeisen-Markt
Ettringen

Augsburger Straße 49 
86833 Ettringen

Raiffeisen-Markt
Bad Wörishofen

Karl-Benz-Straße 20 
86825 Bad Wörishofen

Gemeinderatssitzung vom 12. März 2026 (Auszug)

  Bauvoranfrage: Neubau von 24 barriere-
freien Wohnungen, Maximilian-Philipp-Str. 4
Der Erste Bürgermeister teilt mit, dass sich der 
Bauausschuss des Marktes Türkheim bereits am 
22.01.2026 mit der eingereichten Bauvoranfra-
ge befasst und beschlossen hat, dass der Antrag 
im Gesamtgremium behandelt werden soll.
Der Erste Bürgermeister informiert anhand 
nachfolgender Planskizze über die Örtlichkeit 
und das Bauvorhaben: Das Grundstück Maxi-
milian-Philipp-Straße 4 ist ein Hinterlieger-
grundstück mit einer Fläche von 1.920 m² und 
befindet sich westlich hinter der Pizzeria „Der 
Kleine Italiener“. Derzeit befindet sich auf dem 
Grundstück ein älteres Wohnhaus, das im Zuge 
des Vorhabens abgebrochen werden soll.
Beschluss: Der Marktgemeinderat Türkheim 
stimmt der vorgestellten Bauvoranfrage im 
Rahmen des „Bauturbo“ zu. Der Marktgemein-
derat Türkheim beschließt, dass für das vorge-
legte Bauvorhaben, Grundstück Maximilian-
Philipp-Str. 4 ein vereinfachter Bebauungsplan 
auf Kosten des Bauherrn erstellt werden muss, 
damit dort das vorgelegte Bauvorhaben mit 
drei Vollgeschossen realisiert werden darf.
  Bebauungsplan  
„Kleingartenanlage Türkheim-Bahnhof“ 
Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung
Der Erste Bürgermeister informiert, dass die 
Thematik bereits im Bauausschuss bespro-
chen wurde. Er erläutert die Örtlichkeit an-
hand eines Luftbildes aus dem Jahr 2023 und 
stellt die Ursprünglichkeit anhand eines Luft-
bildes aus dem Jahr 2003 dar.
Beschluss: Der Marktgemeinderat Türkheim 
beschließt gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) die Aufstellung der 1.  Änderung des 
Bebauungsplanes „Kleingartenanlage Türkheim-
Bahnhof“. Ziel der Bebauungsplanänderung ist 
die Erweiterung des räumlichen Geltungsbe-
reiches zur Einbeziehung des Grundstücks Flur-
nummer 4212, Gemarkung Türkheim, sowie die 
bauplanungsrechtliche Ordnung der dort be-
stehenden kleingärtnerischen Nutzung.
Die Kosten des Bauleitplanverfahrens werden 
vom Antragsteller, Herrn […] (Verpächter der 
Kleingartenanlage), übernommen. 

Die Verwaltung wird beauftragt, das Bauleit-
planverfahren einzuleiten.
  2. Änderung des Bebauungsplanes 
„Irsingen Unterfeld 5“ 
Aufstellungsbeschluss
Der Erste Bürgermeister informiert über 
den Sachverhalt: Frau […], […] , […] plant auf 
einem Teilbereich des Grundstücks Schlinge-
ner Straße 3, Flur-Nrn. 123 und 123/1, Gemar-
kung Irsingen, den Neubau eines Reha- und 
Ausbildungszentrums für Pferde. Geplant ist 
die Errichtung einer Reithalle mit einer Län-
ge von ca. 61 m und einer Breite von ca. 28 m 
zur Unterbringung von insgesamt 12 Pferden 
für Rehabilitations- und Ausbildungszwecke. 
Zusätzlich sollen Büro- und Schulungsräume 
sowie zwei Betriebsleiterwohnungen entste-
hen..... Das Vorhaben liegt im Geltungsbe-
reich „Gewerbegebiet Irsingen – Unterfeld 5
Beschluss: 1. Der Marktgemeinderat nimmt 
den Antrag von Herrn […] und Herrn […] vom 
10.02.2026 zur Kenntnis.
2. Der Marktgemeinderat beschließt, für 
die Grundstücke Rudolf-Diesel-Straße 1 und 
Danziger Straße 3 ein Verfahren zur Ände-
rung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet 
Türkheim“ einzuleiten mit dem Ziel der Prü-
fung einer Umwandlung in ein Mischgebiet.
3. Die Verwaltung wird beauftragt, die not-
wendigen Schritte zur Durchführung des 
Bauleitplanverfahrens einzuleiten.
4. Die Antragsteller haben sämtliche im Zu-
sammenhang mit der Bauleitplanung ent-
stehenden Kosten zu tragen. Hierüber ist ein
städtebaulicher  
Vertrag abzuschließen.
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Besucher und das Team wünschen sich ei-
nen Schönwetter-Sommer mit hoffentlich 
freundlicherem Badewetter als im vergan-
genen Jahr. 
In der Verwaltung hat es Veränderungen 
gegeben, was die Saisonkarten und die 
Einzel-Eintrittspreise betrifft. Ab sofort 
können die Saisonkarten nicht mehr im 
Rathaus beantragt werden. Wer schon re-
gistriert ist, muss nichts mehr ausfüllen, 
sondern kommt im Freibad vorbei, bezahlt 
bar oder mit EC-Karte und kann seine Sai-
sonkarte gleich mitnehmen. Das ist mög-
lich dienstags von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr. Wer zum ersten 
Mal eine Saisonkarte beantragen will, holt 
sich das benötigte Formular ebenfalls an 
der Freibadkasse ab oder lädt es sich auf 
den Internetseiten des Freibads oder des 
Rathauses herunter. Nach dem Ausfüllen 
können die Saisonkarten für neue Kunden 
nach zwei Arbeitstagen im Freibad abge-

holt werden. Harry Kellner, zuständig für 
die Freibad-EDV und die Saisonkarten, hat 
von Anfang an gute Erfahrungen mit die-
sem Vorgang gemacht: „Alle, die ihre Sai-
sonkarten an der Freibadkasse abgeholt 
haben, waren begeistert, weil es unkompli-
ziert ist und so schnell geht.“ Die Preise für 
die Saisonkarten sind die gleichen wie im 
Jahr zuvor.
Auch das System für die Tarife der Einzel-
Tageskarten ist vereinfacht worden. Der 
Eintritt für Erwachsene von 3,50 € bleibt. 
Der Tarif für Kinder, Senioren und diverse 
Ermäßigungen beträgt pauschal 2 €. Für 
die Tageskarten ist nach wie vor Bargeld 
nötig, d.h. eine EC-Kartenzahlung ist dafür 
nicht möglich. 
Endlich hat das Freibad Türkheim auch eine 
Homepage: freibad-tuerkheim.de. Hier 
können alle gewünschten Infos tagesaktu-
ell eingesehen werden: die Temperaturen 
von Wasser und Luft, bei unklarem Wetter 

Eröffnung der Saison im Türkheimer Freibad
Es ist wieder soweit: das Freibad in Türkheim öffnet Mitte Mai

Wörishofer Straße 23 
86842 Türkheim  
Tel. 08245/9621-0 
Fax 08245/962177

www.mayer-tuerkheim.de 

service@mayer-tuerkheim.de

Ihr zertifizierter 
Servicepartner 

Die Bademeister Herbert Wexel (links) und Markus Negele im April beim Probesitzen vor der Installation  
des neuen Schwimmbadlifts und Markus Negele nach dem Einbau. � Fotos: Sabine Schaa-Schilbach, Herbert Wexel

die aktuellen Öffnungszeiten. Das spart zu-
sätzliche Anrufe. Die regulären Öffnungs-
zeiten haben sich nicht geändert: jeden Tag 
von 8 bis 20 Uhr, bei schlechtem Wetter 
von 8 bis 10 Uhr und von 17 bis 19 Uhr. Eine 
halbe Stunde vor Ende am Abend ist Ein-
lass-Schluss, eine viertel Stunde vor Ende 
der Öffnungszeit heißt es: alle raus aus 
dem Wasser.
Eine weitere Neuerung für 2026 ist ein be-
hindertengerechter Schwimmbadlift am 
Nichtschwimmerbecken, als Ergänzung zu 
den barrierefreien Toiletten, Duschen und 
Umkleideräumen. 
Nach den Reinigungsarbeiten im April 
und Anfang Mai glänzt unser Freibad wie 

neu! Das Team besteht aus den Bademeis-
tern Herbert Wexel und Markus Negele, 
fünf Mitarbeitern für die Wasseraufsicht, 
unserem EDV-Profi Harry Kellner und den 
freundlichen Kassiererinnen und Kassie-
rern. Das Team freut sich  
auf eine sichere, harmo- 
nische Sommersaison  
mit ganz vielen Bade-  
und Schwimmtagen! 

Und der Kiosk für die  
kleinen Erfrischungen  
zwischendurch  
wird auch wieder  
dabei sein.
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In Türkheim gibt es zahlreiche Hundebesitzer. 
Man sieht sie oft sogar mehrmals am Tag mit 
ihren Hunden, ob groß oder klein. draußen 
in der Natur zu allen Jahreszeiten unterwegs 
in der freien Flur. Die Hunde haben so ihren 
notwendigen Auslauf und ihr Vergnügen. Und 
den Besitzern tut die Bewegung bei Wind 
und Wetter, Sonne und Regen, bei Kälte und 

Hitze sichtlich auch gut. Nicht zu 
unterschätzen ist die Möglich-

keit mit anderen in Kontakt zu 
kommen, sowohl für die Men-
schen als auch für die Hunde.
Die meisten Hundehalter neh-
men gern das großzügige Ange-

bot der Gemeinde, 
die bereitgestell-
ten Kotbeutel zu 
nutzen und an den 

Sammelstellen abzugeben, in Anspruch. Oder 
sie nehmen die Hinterlassenschaften der 
Hunde in den bereitgestellten Kotbeuteln mit 
nach Hause, um sie dort zu entsorgen.
Wie man den Fotos entnehmen kann, gibt es 
unter den Hundebesitzern leider jedoch eini-
ge „Schwarze Schafe“. Wenn überhaupt, ent-
sorgen sie die Hinterlassenschaft ihrer Hun-
de nur sehr unzureichend.
Um Ärgernisse zu vermeiden, wäre es doch 
ein Leichtes, die bereitgestellten Beutel zu 
nutzen und sie richtig zu entsorgen. Dies 
wäre ein recht mühelos zu leistender Beitrag 
für ein gütliches Auskommen von Hunden, 
Hundehaltern und hundelosen Türkheimern.  
Die vorbildlichen Hundehalter und ihre vier-
beinigen Lieblinge wären darüber hinaus vor  
unberechtigter Kritik und Ablehnung ge-
schützt.�  Autor R. Mendle

Aufruf an die wenigen  
„schwarzen Schafe“ unter den  
Türkheimer Hundehaltern

Wohnanlage
Riva Domus.
Türkheim – ein Ort mit Charakter, 
Wachstum und echtem Lebenswert.

Die Eckdaten

Oberjägerstraße 4, 86842 Türkheim
Ruhige und zentrale Lage nahe Ortszentrum
11 Eigentumswohnungen
ca. 58 m² bis 89 m² Wohnfläche
2-3 Zimmer-Wohnungen
15 Tiefgaragenstellplätze | 4 Außenstellplätze
Energiestandard nach KfW 55

Provisionsfrei direkt vom Bauträger: Riva Domus GmbH

www.brefa-bau.de
Ansprechpartner: Jesse Corpus | jesse.corpus@brefa-bau.de | 08331 92469 22

Wohnung 2 | Erdgeschoss
3-Zimmer Wohnung - Terrasse und Gartenanteil

Wohnung 10 | 2. Obergeschoss
2-Zimmer Wohnung - Balkon

ab 449.000 €

ab 320.000 €

Terrasse
9,00 m²

Kochen / Wohnen / 

Essen
22,28 m²

Flur
7,77 m²

Zimmer
11,05 m²

Schlafen
14,92 m²

AR
3,81 m²

Flur
7,04 m²

Bad
5,60 m²

WC
3,26 m²

Kochen / Wohnen / 

Essen
25,00 m²

Flur
6,95 m²

Bad
4,63 m²

AR
3,86 m²

Schlafen
15,83 m²

Balkon
5,00 m²

Nur noch wenige Wohnungen verfügbar!Diese Aufnahmen entstanden alle innerhalb von ca. 500 m. Obwohl ganz in der Nähe der Behälter für die Beutel 
steht, liegen Hinterlassenschaften und achtlos weggeworfene Hundekotbeutel am Weg. � Fotos: R. Mendle
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Alle Infos zu unseren Ausbildungsberufen und zahlreichen Benefits 
findest du auf: www.brikettieren.de/karriere

Starte bei uns ab September 2026 oder 2027 Deine Ausbildung zum/zur:
• Industriemechaniker/in (m/w/d)
• Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)

FAMILIÄR

FAIR

GLOBAL

SICHER

Finde bei uns deine BeRUFung und profi tiere von:
• Trainings zur Prüfungsvorbereitung und Events 
•  Sehr hohe Übernahmechance 
• Azubi-Tablet
•  Starkes Ausbildungsgehalt mit Zusatzleistungen
•  Kostenfreie Pausenverpfl egung
• Möglichkeit eines Auslandsaufenthalts bei einer unserer Tochterfi rmen oder 

einem unserer Händler
• u. v. m.

#DEINE BERUFUNG

Ausbildung gesucht? 
Dann wird es Zeit für 

Das Abfall-oder-Rohstoff-Quiz in der vo-
rigen Ausgabe war, wie wir hörten, für 
etliche Leserinnen und Leser eine echte 
Herausforderung und brachte so manche 
Irrtümer zutage. Ob es diesmal einfacher 
ist?  Wer weiß, ganz genau, was in welche 
Tonne gehört?

Die Auflösung finden Sie auf Seite 39.

A= Wertstoffhof	 AA  Papiertonne 
B = Restmülltonne	 C = Gelbe Tonne

Abfall oder Rohstoff?
Quiz / Teil 2

In letzter Zeit stellt die Gemeinde vermehrt 
fest, dass Verkehrsschilder im gesamten 
Ortsgebiet mit Stickern und Aufklebern be-
klebt werden. Dieses Verhalten ist keine 
harmlose Spielerei, sondern stellt eine Sach-
beschädigung dar.
Für unseren gemeindlichen Bauhof bedeutet 
das Entfernen der Kleber einen erheblichen 
zusätzlichen Arbeitsaufwand. Oft lassen sich 
die Aufkleber nur mit großem Kraft- und Mit-
teleinsatz ablösen. Dabei kommt es immer 
wieder vor, dass die Reflexionsschicht der 
Verkehrsschilder beschädigt wird. In solchen 

Fällen müssen die Schilder vollständig er- 
neuert werden, auf Kosten der Allgemeinheit.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um 
aufmerksames Hinsehen. Wer Personen beim 
Bekleben von Verkehrszeichen beobachtet, 
kann dies gerne im Rathaus oder direkt bei 
der Polizei melden.
Bitte beachten: Wer beim Bekleben eines Ver-
kehrsschildes erwischt wird, muss mit einer 
Anzeige wegen Sachbeschädigung rechnen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mit-
hilfe zum Erhalt eines ordentlichen Ortsbildes.

Beschädigung von Verkehrs- 
schildern durch Aufkleber

1.	 Windeln 
2.	 Milchtüte
3. 	 Eierkarton
4. 	 Malerfolie
5. 	 Nudeltüte 
6. 	 Alufolie
7. 	 Schallplatte
8. 	 (Leitz-)Ordner m. Metallbügel
9. 	 Serviette
10.	 Foto
11. 	 Frischhaltedose
12.	 Kassenzettel
13.	 Chipsdose
14.	 Spielzeug gut erhalten
15.	 Schulheft beschrieben
16.	 Küchenkrepp
17. 	 Leuchtstoffröhre
18.	 Briefumschlag mit Fenster

Foto: 
Mücksch-Klein Auf Grund der monatlich durchgeführten Wasserprobe ergaben sich folgende Werte

Der gesetzliche Höchstwert liegt bei 50 mg/l. 
Bei Kleinkindern liegt der Höchstwert bei
10 mg/l. Säuglinge bis sechs Monate haben ein 
weniger saures Magenmilieu als ältere Kinder 

und Erwachsene. Folge: Nitrat kann zu Nitrit 
umgewandelt werden, infolgedessen es im 
Blut zu einer reduzierten Sauerstoffaufnahme 
kommt. � Informationsquelle: Umweltbundesamt

Ist unser Trinkwasser problemlos verwendbar? 
Nitratbelastung Januar, Februar und März

AUS DER GEMEINDE

Hier scannen und 
online nachlesen

	 Januar 2026	 Februar 2026	 März 2026
	 Brunnen 1: 21 mg/l	 Brunnen 1: 20 mg/l	 Brunnen 1: 26 mg/l

	 Brunnen 2: 15 mg/l	 Brunnen 2: 12 mg/l	 Brunnen 2: 24 mg/l

Zum Vergleich die Nitratwerte 2025
	 18 mg/l // 21mg/l	 32 mg/l // 27 mg/l	 26 mg/l //21 mg/l
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Haben Sie ihn auch schon entdeckt? Den 
Frühling? In allen Ecken und Winkeln kann 
man ihn hören, sehen, riechen und fühlen.
Natürlich auch auf dem Friedhof, wenn man 
mit wachen Augen über das Areal schlendert. 
Eine Fülle von Blüten an Gehölzen wie For-
sythie, Zierkirsche, Felsenbirne, Stechpalme 
und Blutjohannisbeere leuchten schon von 
Weitem.

Hübsch arrangierte Grabbepflanzungen mit 
den beliebten Stiefmütterchen und Horn-
veilchen in allen Farben von Weiß, über Gelb, 
Orange, Rot und in Blautönen sind eine Au-
genweide. Wenn man sich mit der Nase nä-
hert, dann riecht man den feinen, unverkenn-
baren Duft. 

Besuchen Sie den Türkheimer Friedhof, las-
sen Sie die Seele baumeln, setzen Sie sich 
auf eine der zahlreichen Bänke, erinnern Sie 
sich an liebe Verstorbene und genießen Sie 
den Frühling. � Fotos: Gudrun Kissinger-Schneider

Ein dichtes Meer an Heideblüten lockt Hun-
derte von Bienen und bietet ihnen reichlich 
Nahrung. Was für ein Summen und Brum-
men…

Bellis und Traubenhyazinthen scheinen Grab-
platten zu durchbrechen.

Frühlingserwachen auf dem FriedhofFrühlingserwachen auf dem Friedhof

Und dann die schönen Sträuße und Geste-
cke mit Tulpen, Narzissen, Goldlack, Ranun-
keln und Palmkätzchen…. Ob prunkvoll oder 
bescheiden. Einfach herrlich! Floristik und 
Friedhofkultur in einer wunderbaren Einheit. 

AUS DER GEMEINDE

Türkheim gedenkt des Einsatzes  
für Menschlichkeit in unmenschlicher Zeit
Im Schlossgarten fand am 31. März die Ein-
weihung eines weiteren Gedenksteins statt. 
Anlass war der traditionell jedes Jahr am 
Dienstag vor dem Ostersonntag stattfinden-
de Gedenkmarsch zum KZ-Denkmal in Türk-
heim-Bahnhof. Organisiert und durchgeführt 
wird die Tradition des Gedenkmarsches von 
der katholischen und evangelischen Pfarrge-
meinde. Im Jahr 2025 war im Schlossgarten 
aus Anlass des 80. Jahrestags der Befreiung 
des KZs Türkheim eine Stele errichtet wor-
den. Zwei Ginkgobäume wurden gepflanzt. 
Diese Stele erinnert an das Türkheimer Ehe-
paar Seitz, das mehreren aus dem KZ geflo-
henen Personen  Schutz gewährt hatte.

Daraufhin hatte es Meldungen aus der Be-
völkerung gegeben, dass sich auch weitere 
Türkheimer damals für Insassen des KZ-Au-
ßenlagers eingesetzt hätten. Diese sollten 
ebenfalls gewürdigt werden. Man hatte sich 
mit diesem Anliegen an Bürgermeister Chris-
tian Kähler gewandt. Um auch an diese muti-
gen Menschen zu erinnern, entwarf die dritte 
Bürgermeisterin, Gudrun Kissinger-Schnei-
der, den Text zu einem Ergänzungsstein zur 
schon bestehenden Stele. Dabei wurde aber 
bewusst auf die Nennung von Namen ver-
zichtet. Dieser ergänzende Gedenkstein 
wurde vom Türkheimer Steinmetz Gerhard 
Schröder ausgeführt.
Im Rahmen eines kurzen Gedenkens segnete 
Pfarrer Martin Skalitzky den neuen Gedenk-
stein. Anschließend begaben sich 20 Per-
sonen auf den Fußmarsch zum KZ-Friedhof. 
Dort im Denkmal fand die Gedenkfeier ihren 
würdigen Abschluss.

Fotos: R. Mendle
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GEMEINDEBÜCHEREI

Starke Frauen und starke Aktionen
zum 8. März - Weltfrauentag - in der Gemeindebücherei 

Fotos:  
Gemeindebücherei

GEMEINDEBÜCHEREI

Weltfrauentag: Während weltweit Frauen 
immer wieder für Gleichberechtigung und 
ein selbstbestimmtes Leben auf die Straße 
gehen, haben B’90/Die Grünen Wertach-
tal ein besonderes Zeichen gesetzt: Unter 
dem Motto “Großes Kino nur für Dich” lu-
den sie zu einer Matinee ins Filmhaus Hu-
ber ein.
Der gewählte Film „Lolita lesen in Tehe-
ran“ hätte passender kaum sein können. 
Er erzählt die bewegende Geschichte der 
Literaturprofessorin Azar Nafisi, die im Te-
heran der 1990er-Jahre einen privaten Le-
sekreis gründete. Was als scheinbar harm-
lose Zusammenkunft begann, entpuppte 
sich als mutiger, stiller Akt des Widerstands 
gegen politische Repression und religiöse 
Kontrolle. Die Zuschauerinnen im voll-
besetzten Kinosaal erlebten hautnah, wie 
das Lesen für die Frauen im Iran nicht nur 
Flucht, sondern ein kraftvolles Werkzeug 
der Selbstermächtigung wurde – ein Weg, 
um über Freiheit, Identität und ein selbst-
bestimmtes Leben nachzudenken.

Was bedeutet Lesen?  
Die Stimmen aus der Bücherei
Passend zur Thematik des 
Films präsentierte die Ge-
meindebücherei vor Film-
beginn eine besondere 
Auswertung: Sie hatten 
ihre Leserinnen im Vorfeld 
gefragt: Was bedeutet Le-
sen für Dich? Die Ergeb-
nisse der Befragung zeigen 
ein eindrucksvolles Bild:

 � Lesen ist für die Frauen vor Ort: Bil-
dung, Erholung, Ruhe, Frieden, Spaß, 
Information und Entspannung.

 � „Ich lese, weil...“: Häufig wurde ge-
nannt, dass es die Möglichkeit bietet, 
in eine andere Welt einzutauchen und 
den Kopf vom stressigen Alltag frei zu 
bekommen.

 � „Ich lese, um...“: Die eigene Lust am 
Lesen zu stillen und neue Einblicke zu 
erhalten.

Der Vormittag in Türkheim begann und en-
dete mit angeregten Gesprächen. Der Film 
und die Aktion haben gezeigt: Ob in Tehe-
ran oder an der Wertach – Lesen verbindet, 
öffnet Horizonte und ist ein unverzichtba-
rer Teil eines freien, selbstbestimmten Le-
bens. 

Ein gelungener Weltfrauentag und ein Film, 
der noch lange nachhallen wird. Die Ver-
anstaltung machte einmal mehr deutlich, 
wie wichtig solche Räume des Austauschs 
und der Begegnung sind – gerade am Welt-
frauentag, der weltweit für Gleichberech-
tigung und Selbstbestimmung steht.

Demokratie spielerisch entdecken –  
Mitmachaktion zur Kommunalwahl
Im Rahmen der Kommunal- und Gemeinde-
ratswahlen startete unsere Gemeinde- 
bücherei eine kreative Mitmachaktion  
für Kinder im Grundschulalter. Unter  
dem Motto „Schnapp dir einen Stift,  
finde die richtigen Antworten und  
wirf deinen Wahlzettel in die Urne!“  
konnten junge Besucherinnen und 
Besucher Demokratie hautnah  
erleben. Begleitend dazu präsen- 
tierten wir eine Buchausstellung  
zum Thema Demokratie für  
Jung und Alt. Die ausgewähl- 
ten Titel zeigten auf anschau- 
liche Weise, dass jede Stimme
zählt – und machten zugleich Mut, unsere 
Werte aktiv zu vertreten.
Für die Kinder stand eine eigene „Wahlurne“ 
bereit: Sie beantworteten Fragen zu zwei 
Büchern rund um Mitbestimmung, Gerech-
tigkeit und Demokratie und warfen ihre Ant-
worten wie echte Wahlzettel ein. Als kleine 
Belohnung warteten Überraschungen auf 
alle, die mitgemacht haben.
Die Aktion wurde begeistert angenommen – 
zahlreiche engagierte Kinder beteiligten sich 
und überzeugten mit vielen richtigen Ant-
worten. 
Ein schönes  
Zeichen  
dafür, dass  
Demokratie  
schon früh  
verstanden  
und gelebt  
werden  
kann.

Lesen bedeutet vieles: 
Entspannung,  
Fantasie, Wissen. 
Manchmal auch  
ein kleines Stück 
Freiheit – welche 
manchmal ganz  
leise mit einem 
Buch beginnt!
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„Eine Frau,  
die Keramik macht“ 
Susan Armbruster 
Was macht eine Künstlerin/einen Künstler 
aus? Wenn das heißt, lebenslang neugierig 
zu bleiben, kreativ zu sein, auszuprobieren 
und zu lernen – das kann sie bejahen. Aber 
die Selbstzuschreibung als Künstlerin? 
Schwierig, sagt Susan Armbruster, und 
sieht sich als Frau, die Keramik macht, zwar 
nicht beruflich, aber ambitioniert. Doch 
das war nicht immer so. Denn eigentlich 
hatte sie zunächst Dekorateurin, später 
Landschaftsgärtnerin gelernt und reali-
siert auch heute noch Gartenprojekte. Ihr 
eigener Garten ist wunderbar! Und sie ar-
beitet ehrenamtlich für die Untere Natur-
schutzbehörde, berät zum Thema Wespen 
und Hornissen und siedelt diese bei Bedarf 
auch um. Lebenslang neugierig also! 
Doch wie wurde Susan Armbruster zur 
Keramikkünstlerin, die seit 2020 bereits 
mehrfach an Ausstellungen beteiligt war 
und ab 1. Dezember 2026 im ‚Salon‘ des 
Mindelheimer Kunstvereins, gemeinsam 
mit Michael Bahr, ausstellt? Sie erzählt, 
dass sie einmal beim Hunde-Spaziergang 
den Türkheimer Galeristen Franz Epple 
traf. Sie nahm ihren ganzen Mut zusam-
men und fragte ihn, ob sie ihm ihre Ke-
ramiken zeigen dürfe. Er hielt diese für in 
seiner Galerie gut „vorzeigbar“ und lud die 
noch völlig Unbekannte zur Teilnahme ein. 
Aber wie kam sie überhaupt zur Keramik? 
Gemeinsam mit der Kirchheimer Kerami-
kerin Rita Stadler gestaltete Armbruster 
Kacheln in Raku-Technik für ihren eigenen 
Heizkamin und wurde dabei von der Lei-

„Hagebutten“

„In der Werkstatt“

„Unterwegs“� Fotos: S. Armbruster

denschaft gepackt, wie sie erzählt. In den 
folgenden Jahren wälzte sie Bücher zum 
Thema und eignete sich Theorie an, aber 
vor allem besuchte sie eine Reihe von Kur-
sen bei renommierten Keramikkünstlern 
wie Peter Klube, Ute Naue-Müller oder 
Georg Krüger, für die sie bis nach Lothrin-
gen und in die Steiermark fuhr. Und eine 
komplette Atelierausrüstung samt Öfen 
besorgte sie sich, überwiegend gebraucht, 
die nun das gesamte Untergeschoß ihres 
Hauses belegt. Über die Jahre entwickelte 
die Wahl-Türkheimerin ihre eigenen Aus-
drucksformen: klare Linienführung, oft 
Linsen und Halbkreise sowie geschwun-
gene Bootsformen, zurückgenommenes 
Dekor. 

Beste Filme
Bestes Bild in 2D und 3D
Bester Sound

Dein Kino - Filmhaus Huber
www.filmhaus-huber.de

Und heute? Mit der Künstlerin Rita Stadler 
stellte Armbruster mittlerweile gemein-
sam aus – und mit Franz Epple verbindet 
sie ein freundschaftliches Verhältnis. 

D. Studeny

Susan  
Armbruster.

Foto: D. Studeny
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VERANSTALTUNGEN

Großartige Kunst im 
Kleinen Schloss
Die Vielgestalt der schwäbischen Land-
schaft - vom schroffen Gebirge der Allgäu-
er Alpen über das anmutige Hügelland des 
Voralpenlands zu den Weiten der Augsbur-
ger Schotterebene bis hin zur Rieser Kra-
terlandschaft  - all dies spiegelt sich in den 
Werken der schwäbischen Künstlerinnen 
und Künstler, die bereits ab Mitte April im 
Türkheimer Kleinen Schloss gezeigt wer-
den. 
Ausstellungsleiter Franz Epple präsentiert 
auch in diesem Jahr Schwaben vom Allgäu 
zum Ries mit der ihm eigenen Handschrift, 
und erneut harmonisieren die barocken 
Räume vortrefflich mit den ausgestellten 
Werken, die auch untereinander eine span-
nungsreiche Symbiose eingehen und da-
bei doch die Einzigartigkeit und das große 
Können jedes einzelnen Künstlers deutlich 
werden lassen. Und so lohnt sich der Weg 
in die Unterallgäuer Marktgemeinde für die 
Werke von 22 bedeutenden Kunstschaf-
fenden, darunter Friedrich Hechelmann 
und Lambert van Bommel, Erich Schickling 
und Josef Madlener.

VERANSTALTUNGEN

Noch bis 31. Mai ist die Ausstellung bei 
freiem Eintritt geöffnet: An den Wochen-
enden und Feiertagen von 13-18 Uhr und 
mittwochs jeweils von 17 – 19 Uhr. 
Die Volkshochschule bietet eine Führung 
am 20. Mai – siehe vhs Programm. Weitere 
Führungen - gerne auch für Schulklassen 
u.a. Gruppen - können unter Tel.  08245-
1531 vereinbart werden.

Eintritt frei! 

Seniorenkino & Kaffeeklatsch 
Jeden ersten Mittwoch im Monat im Filmhaus Huber

Ab 14.30 Uhr Kaffeeklatsch, Filmbeginn um 15 Uhr. Eintritt 5,50 Euro, inkl. Kaffee. 
Weitere Filme & Termine entnehmen Sie bitte der Presse, dem Aushang und dem Kino-Flyer.

3. Juni  
Ein fast perfekter Antrag
Witwer Walter vertreibt sich seine Zeit im Ruhe-
stand damit, Restaurants zu testen und im Inter-
net zu bewerten. Dabei trifft er zufällig seine Ju-
gendliebe Alice wieder.
Unerwartet finden sich Alice und Walter in einem 
neuen, aufregenden Kapitel ihres Lebens wieder 
und müssen sich fragen: Rostet alte Liebe wirk-
lich nicht?

1. Juli  
Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke
Mit 20 wird Joachim unerwartet an der renommier-
ten Schauspielschule in München angenommen und 
zieht in die Villa zu seinen Großeltern, Inge und Her-
man. Zwischen den skurrilen Herausforderungen der 
Schauspielschule und den exzentrischen, meist alko-
holgetränkten Ritualen seiner Großeltern versucht 
Joachim seinen Platz in der Welt zu finden - ohne zu 
wissen, welche Rolle er darin eigentlich spielt.

TÜRKHEIM  MINDELHEIM  BABENHAUSEN  ERKHEIM

www.gz-prophysio.de

WIR STELLEN EIN

PHYSIOTHERAPEUTEN   
LOGOPÄDEN  

ERGOTHERAPEUTEN
m/w/d

1/2 Seite

1/4 Seite

TÜRKHEIM  MINDELHEIM  
BABENHAUSEN  ERKHEIM

www.gz-prophysio.de

KOMMEN SIE VORBEI

UND INFORMIEREN SIE SICH

ÜBER UNSER 

TRAININGSANGEBOT

Ihre Buchhandlung
in Türkheim
Bücher, Begegnung,
Seele baumeln lassen

Kommen Sie gerne zu uns,
wir sind für Sie da!

Montag – Samstag 9.00 – 12.30 Uhr
Montag – Freitag 14.30 – 18.00 Uhr

Telefon 08245/967387
E-Mail: kontakt@lesezeit-tuerkheim.de

www.lesezeit-tuerkheim.de

Ihre Buchhandlung
in Türkheim
Bücher, Begegnung,
Seele baumeln lassen

Kommen Sie gerne zu uns,
wir sind für Sie da!

Montag – Samstag 9.00 – 12.30 Uhr
Montag – Freitag 14.30 – 18.00 Uhr

Telefon 08245/967387
E-Mail: kontakt@lesezeit-tuerkheim.de

www.lesezeit-tuerkheim.de

Ihre Buchhandlung
in Türkheim
Bücher, Begegnung,
Seele baumeln lassen

Kommen Sie gerne zu uns,
wir sind für Sie da!

Montag – Samstag 9.00 – 12.30 Uhr
Montag – Freitag 14.30 – 18.00 Uhr

Telefon 08245/967387
E-Mail: kontakt@lesezeit-tuerkheim.de

www.lesezeit-tuerkheim.de

Neue Öffnungszeiten: 
Dienstag - Samstag  9.00 - 12.30 Uhr 
Di, Do und Fr 14.30 - 18.00 Uhr
Montag Ruhetag. Mittwochnachmittag geschlossen.

Telefon 08245/967387 
E-Mail: kontakt@lesezeit-tuerkheim.de
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BUCHWOCHE TÜRKHEIMBUCHWOCHE TÜRKHEIM

Vielleicht wissen Sie es gar nicht: Es gibt 
seit 2009 einen kleinen, aber feinen Ver-
ein, der sich um die Leseförderung hier bei 
uns in der Gegend kümmert - der „Türk-
heimer Buchwoche e.V.“.
Initiiert und später als Verein etabliert, wur-
de er durch den Lehrer Walter Mirbeth un-
ter tatkräftiger Unterstützung von Lehre-
rinnen und Lehrern der Türkheimer Schulen.

Wichtig ist den Aktiven die Leseförderung 
von Kindern und Jugendlichen, die sie u.a. 
verwirklichen wollen, indem sie: 
 �Einrichtungen und Veranstaltungen 

unterstützen, die der Leseförderung 
dienen 

Ob Sie uns wohl kennen?

www.energie-ostermaier.com

 �die Ausstattung von Schulbibliotheken 
durch neue, hochwertige Bücher  
verbessern und ergänzen

 �kulturelle und wissenschaftliche  
Veranstaltungen und Fortbildungen 
unterstützen

 �jedes Jahr die „Türkheimer Buchwoche“ 
ausrichten

Mit diesen Maßnahmen wollen sie bei Kin-
dern und Jugendlichen das Interesse an 
Büchern wecken und erhalten. Dazu ge-
hört auch, dass sie in Schulen Lesungen 
namhafter Autoren organisieren, sowie die 
jährlich stattfindende Türkheimer Buch-
woche unterstützen, welche im Wechsel 
durch die Grundschule, die Mittelschule 
und das Gymnasium organisiert wird. 

Ausstellung von Neuheiten des Jahres (Kinder- und Ju-
gendbücher) im Rahmen einer früheren Buchwoche im 
Joseph-Bernhart-Gymnasium.�  Foto: JBG Türkheim

Von links: Thorsten Oliver Rehm (1. Vorsitzender 
des Vereins), Sabine Fischer (Lehrerin an der Mittel-
schule in Türkheim, Beisitzerin des Vereins), Wolf-
gang Wilhelm (ehemals Buchhändler und früherer 
Inhaber der Türkheimer Buchhandlung, Kassierer des 
Vereins). � Foto: Dagmar Althen

Hierbei finden Buchausstellungen von 
200 bis 400 Neuerscheinungen aus den 
Bereichen Bilder-, Kinder-, Jugend- und 
Sachbuch statt, kreative Workshops und 
Lesespiele für Schülerinnen und Schüler 
und Fortbildungen für Multiplikatoren. In 
diesem Jahr startet die Buchwoche am 
6. Juli wiederum mit einem reichhaltigen 
Programm.
Die Vorstandschaft des Vereins sind zur 
Zeit Bettina Seitz (Lehrerin Joseph-Bern-
hart-Gymnasium) Thorsten Oliver Rehm 
(Romanautor), die Lehrkräfte Stefan Sigel, 
Sabine Fischer, Iris Schmidt und Christine 
Michalka-Marahrens sowie der Buchhänd-
ler Wolfgang Wilhelm. Weitere ehrenamt-
lich helfende Personen verstärken das 
Team.
Sie sind daran interessiert den Verein – ob 
passiv oder aktiv – zu unterstützen durch 
aktives Mithelfen, Spenden oder Mitglieds-
beiträge? 
Nähere Informationen erhalten Sie unter 
info@thorstenoliverrehm.de bzw. „Türk-
heimer Buchwoche e. V., z. H. Thorsten 
Oliver Rehm, Irsinger Straße 7, Joseph-
Bernhart-Gymnasium, 86842 Türkheim“ 

Von links: Iris Schmidt (Lehrerin am JBG, verant-
wortlich für die Schulbibliothek des JBGs, Kassen-
prüferin des Vereins), Bettina Seitz (Lehrerin am 
JBG, 2. Vorsitzende des Vereins), Dagmar Althen 
(Inhaberin der Türkheimer Buchhandlung LeseZeit, 
Fördermitglied) � Foto: Dagmar Althen

Der Jahresbeitrag für die Mitgliedschaft 
beträgt für Schüler und Studenten nur 5 €, 
Einzelpersonen 20 € und für Familien 25 €. 

Wir freuen uns auf Ihr Engagement, sich 
für die Leseförderung im Raum Türkheim 
einzusetzen.

Ihr Türkheimer Buchwochen-Team



24 25

Gewinner der Büchergutscheine  
aus der letzten SSB-Ausgabe

Je einen 15-Euro-Büchergutschein für die 
Buchhandlung LESEZEIT - gestiftet von der 

BAM Werbeagentur - gewonnen haben:  
Anna J. aus Türkheim, Maximilian L. aus Irsingen 

und Christoph H. aus Türkheim.
Viel Spaß damit !

KINDERSEITENKINDERSEITEN

BUCHTIPP für alle Leseratten,  
Tierfreundinnen und Eltern/Großeltern,  
die ein gutes Buchgeschenk suchen:
Freiheit für die Waldwiesel  
von Stepha Quitterer - ab 10 Jahre

Die Berliner Autorin Stepha Quitterer prä-
sentiert in ihrem neuen Kinderroman wieder 
ein brisantes Thema: Tierschutz, verpackt 
in eine abenteuerliche Handlung. Die han-
delnden Personen sind Tiere, genauer ge-
sagt: Wiesel, Siebenschläfer, Ratten, Krähen, 
Nacktmulle, Kanalratten, ... Sie sprechen 
miteinander und zeigen ein ähnliches Verhal-
ten wie wir Menschen. Piet, ein Wieseljunge, 
will unbedingt beim Kletterwettbewerb mit-
machen, obwohl er von Freunden versteckte 
Warnungen erhalten hat. Auf Grund eines 
Kletterunfalls entkommt er als Einziger der 
allgemeinen Wieselverhaftung. Er erfährt, 
dass alle Waldwiesel in der Stadt in ein gro-
ßes Haus mit Einzelzellen gebracht worden 
sind, wo sie zu Wiesel-Burger „verarbeitet“ 
werden sollen. Piet gelangt in die Stadt, trifft 
dort, hoffnungslos von dem Lärm, den Autos 
und dem Gestank überfordert, auf den Sie-
benschläfer Hugo, der Sänger werden möch-
te. Hugo will ihm eigentlich helfen, doch er 
hat primär nur seine Karriere im Blick und so 
gerät Piet an den Marder Toni, der ihn auf 
die Dachterrasse eines Rohbau-Hochhauses 
mitnimmt. Dort wird Party gefeiert und Piet 
ist von der Gastfreundschaft Tonis überwäl-
tigt. Als ihm am anderen Tag aber die Rech-
nung präsentiert wird, erkennt er, dass auch 
Toni nur ein Betrüger ist. Seine Rettung sind 
jetzt die gefürchteten Kanalratten. 
Der Autorin ist ein grandioser Schmöker ge-
lungen. Allein die lautmalerischen Adjektive 
bei der Beschreibung des Lebens der Wie-
sel im Wald sind gelungen und tragen zur  

atmosphärischen Dichte bei. Die Tiere sind 
einerseits so menschlich dargestellt, dass 
man sie tatsächlich für Menschen halten 
könnte, doch wird immer wieder unmissver-
ständlich auf die tierische Seite der Protago-
nisten hingewiesen. Interessant sind die Na-
men der bösen Wachhunde, wie Biss-Marck 
oder Biss-Kuit, die auch Kinder zum Schmun-
zeln bringen. 
Im Mittelpunkt dieser rasanten Abenteuer-
geschichte stehen die Werte Freundschaft 
und Mut. Sie werden als Selbstverständlich- 
und Notwendigkeit präsentiert und stellen 
eine solide Basis für das tierische Abenteuer 
dar. Darauf aufbauend kann die Autorin ihre 
Botschaft vom Wert der Freiheit kindgerecht 
vermitteln. Barbara Jung hat mit der Mimik 
der Tiere ausdrucksstarke Bilder geschaffen. 
Ein Buch, das man absolut empfehlen kann!
Rezension (gekürzt) von Walter Mirbeth
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rg Ein Zungenbrecher für  
kleine und große Schnellsprecher
Westerwälder Waschweiber würden wei-
ße Wäsche waschen, wenn sie wüssten, 
wo warmes Wasser wäre.

Wer kann’s am schnellsten?

Übrigens: Der Westerwald ist ein soge-
nanntes Mittelgebirge in Deutschland. 
Schau doch mal nach, wo er genau liegt. 

Bastian hat ein kleines Schwesterchen be-
kommen. Tante Rita fragt ihn: Na, wem 
sieht die Kleine denn ähnlich?“ Bastian 
sagt: “Ach, die Nase hat sie von Mama, 
die Ohren von Papa und die Stimme von 
einem Feuerwehrauto!!!“

Kennst du den schon?

Zu guter Letzt ...

„Kommst du mit ins Schwimmbad?“ fragt
Marco seinen Freund.  
„Geht nicht, ich habe  

dort Badeverbot,  
weil ich ins Becken  

Pipi gemacht habe.“ 
 „Oh, das machen  
doch andere auch  

mal“, meint Marco.  
„Schon, aber nicht  

vom 5-Meter-Brett!“ 

Ein Sonnenspiel (nicht nur) für Regentage
Du brauchst: 2 Würfel, für jeden ein Blatt Papier und einen Stift
-  Jeder Mitspieler malt sich eine Sonne mit 11 Strahlen auf sein Blatt Papier.
-  Zwischen die Strahlen schreibt jeder die Zahlen 2 bis 12 (nicht die 1!)
-  Der erste Spieler würfelt mit beiden Würfeln.
-  Er zählt die gewürfelten Augen zusammen.
-  Dann streicht er diese Zahl bei seiner Sonne durch.
-  Der nächste ist an der Reihe.
Wer hat als erster alle Zahlen durchgestrichen?

D Z T E T T A R 
N L E A C A F E 
U B F L O H E B 
H I F G K D J I 
R K A M E L M B 
S U P A H Y E N 
N H Q U L A S O 
X L N S T I E R 
M T U V O X L S 
A P L W L R S K 

 

10 Tiere haben sich hier versteckt. Bestimmt kannst du sie finden. Auflösung auf Seite xy 

 

HUND, KUH, AFFE, FLOH, KAMEL, STIER, ESEL, BIBER, RATTE, MAUS 

 

Bitte mit Buchstaben auffüllen und in der Lösung die richtigen Tiere farbig oder nur die Lösungstiere 
auflisten 

10 Tiere haben sich hier versteckt. 
Bestimmt kannst du sie finden. 

Waagrecht, senkrecht, vorwärts, rückwärts 
... die Lösung findest du auf Seite 39.

Schlau - schlauer - am schlausten
Was ist beim  
Elefanten klein  
und beim  
Floh groß?
Die Lösung findest  
du auf Seite 39.
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In den Türkheimer Kindertagesstätten St. 
Elisabeth und St. Josef hat das Mittagessen 
einen hohen Stellenwert: Es soll nicht nur 
sättigen, sondern Bildung, Gemeinschaft 
und Gesundheitskompetenz fördern. Die 
Speisepläne orientieren sich am „DGE 
Qualitätsstandard für Kitas“ und werden 
vom Caterer ausgewogen zusammenge-
stellt. So lernen Kinder eine breite Palette 
an Lebensmitteln kennen und probieren oft 
Dinge, die zuhause nicht auf den Tisch kom-
men.
Essen in der Kita ist Lernort und Alltagskul-
tur zugleich. Beim gemeinsamen Tisch de-
cken, Essen und Gesprächen erwerben die 
Kinder soziale und sprachliche Fähigkeiten, 
Tischmanieren und einen respektvollen Um-
gang mit Lebensmitteln. Praktische Ange-
bote wie Bauernhofbesuche, gemeinsames 
Kochen und Backen verknüpfen Verpfle-
gung und Pädagogik und vermitteln Wissen 
über Saisonalität und Lebensmittelherkunft.
In Türkheim bleiben aktuell 157 Kinder über 
die Mittagszeit (länger als 13 Uhr) in den 
Einrichtungen. Pädagogische Fachkräfte 
begleiten die Mahlzeiten aktiv: Sie sitzen 
mit am Tisch, essen mit und unterstützen 
die Kinder beim selbstständigen Essen. So 
werden Feinmotorik, Selbstständigkeit und 
das Einschätzen des eigenen Hungergefühls 
gefördert – und damit auch ein gesundes 
Essverhalten.
Die Kombination aus qualitätsbewusster 
Verpflegung und pädagogischer Beglei-
tung macht das Essen in den Kitas St. Elisa-

Türkheimer Kitas:
Warum das Essen bei 
uns nicht nur satt macht

beth und St. Josef zu mehr als einer Mahl-
zeit — es ist Teil der Bildungsarbeit und ein 
Beitrag zur langfristigen Gesundheitsför-
derung der Kinder.
Michael Helfert, Kita St. Elisabeth

Telefon 0160/90241926
Praxisadresse: 
Maximilian-Philipp-Str. 17 
86842 Türkheim
doris.polleichtner-bader@web.de

Doris Polleichtner-Bader 
Diplom-Sozialpädagogin (FH)

Paartherapie

Familientherapie

Beratung bei Sucht-

themen in der Familie

KITA / KINDERGARTEN

Vom 11. bis 13. Mai können Sie Ihr Kind für 
die kommende 5. Jahrgangsstufe im Se-
kretariat des JBG Türkheim anmelden. 
Die Anmeldezeiten sind Montag  von 8 bis  
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Dienstag, 
Mittwoch von 8 bis 12Uhr und 14 bis 16 Uhr
Bitte mitbringen

 Übertrittszeugnis der Grundschule
 Geburtsurkunde (nur zur Einsichtnahme)
 Nachweis des Masernschutzes
 aktuelles Passfoto des Kindes mit Namen
 �evtl. ausgefüllter und unterschriebener 
Schulantrag-Online

Um Ihnen längere Wartezeiten bei der An-
meldung zu ersparen, haben wir für Sie die 
Möglichkeit eingerichtet, alle Formblätter 
bequem schon zu Hause auszufüllen. Dazu 
können Sie unsere Homepage besuchen: 
www.gymnasium-tuerkheim.de
-> Übertritt -> Übertritt Formulare. Hier 
klicken Sie auf den Link „Schulantrag-On-
line stellen“, füllen die Formblätter aus 
und können Sie anschließend ausdrucken. 
Weitere Infos zum Wechsel auf unsere Schu-
le finden Sie ebenfalls auf der Homepage 
unter dem Menüpunkt „Übertritt“.

Anmeldung am Joseph-Bernhart- 
Gymnasium Türkheim

GYMNASIUM

M I N D E L H E I M

Fellhornstraße 15 · 87719 Mindelheim · Tel. 0 82 61 - 7 10 70 · info@druckerei-wagner.de

WWW.DRUCKEREI-WAGNER.DE
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Rückblick auf die letzten Veranstaltungen

Termine / Veranstaltungen

SENIOREN

29

WOHNEN IM ALTER 
Fragebogenaktion 55+
Die Mitglieder der Steuerungsgruppe Woh-
nen bedanken sich bei den Bürgern, die den 
Fragebogen ausgefüllt und zurückgeschickt 
haben. 3.102 Fragebogen wurden verschickt 
an Personen ab 55 Jahren. 
Wer weiter an der Aktion mitarbeiten 
möchte, meldet sich beim Seniorenbüro 
Türkheim.

Mitglieder der Steuerungsgruppe Wohnen beim 
Sortieren der Post zur Fragebogenaktion Wohnen 
55+. � Bild: Marion Hemmer-Bachmann

Außensprechstunden der  
„Blauen Blume“ im Waaghaus
Das Angebot der Aktions- und Begeg-
nungsstätte der Blauen Blume richtet sich 
an Frauen und Männer mit psychischen 
Beeinträchtigungen ab dem 60. Lebens-
jahr, die an Orientierungs- und Gedächt-
nisstörungen, Depressionen, Psychosen 
oder wahnhaften Erkrankungen leiden 
und aufgrund dessen, Probleme mit der 
Bewältigung des Alltags haben. 
Frau Daniela Olgun, Geronto-Fachpfle-
gerin, beantwortet Ihre Fragen, ver-
traulich und anonym in den nächsten 
Außensprechstunden im Waaghaus –Be-
gegnungsraum – an den Donnerstagen, 

17.09.2026 und 26.11.2026  
von 9:00 – 11:00 Uhr

SENIORENBÜRO TÜRKHEIM
Für ein Gespräch erreichen Sie uns:

Persönlich in der Offenen Sprechstun-
de im Waaghaus, Kirchenstr. 9 in Türk-
heim jeden Mittwoch von 9 - 12 Uhr,  
jeden Donnerstag von 14 - 16 Uhr

Telefonisch  
Montag – Freitag von 9 - 12 Uhr unter  
der Telefonnummer 08245 / 68 69 619
Da wir auch immer wieder einmal unterwegs sind, 
bitten wir Sie, uns eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter zu hinterlassen. Wir rufen Sie zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt zurück.

Digitale Sprechstunde: Unter dem Motto „Di-
gital gut versorgt!“ haben die Gemeindebü-
cherei und das Seniorenbüro Türkheim einen 
Vortrag organisiert, in dem die Referentin 
Frau Birgit Holetschek zu den Themen „E-Re-
zept, digitale Patientenakte, Onlinesprech-
stunde sowie digitale Gesundheitshelfer, die 
den Pflegealltag erleichtern“, informiert hat.

Die „Nachbarschaftshilfe Türkheim“ bietet 
den Türkheimer Bürgerinnen und Bürgern 
Leistungen unterschiedlicher Art an. Wer 
Unterstützung benötigt oder helfen möch-

te, meldet sich im Seniorenbüro Türkheim.

Demenz - Welt-Alzheimertag 2026
Am 21. September finden vielfältige Aktivitä-
ten statt, um die Öffentlichkeit auf die Situ-
ation von Menschen mit Demenz und ihren 
Angehörigen aufmerksam zu machen. Das 
Seniorenbüro Türkheim beteiligt sich in Zu-
sammenarbeit mit dem Netzwerk „Altenhilfe 

und seelische Gesundheit Memmingen/Un-
terallgäu“ daran, Stigmata abzubauen, Ver-
ständnis zu fördern und das Bewusstsein für 
das Thema zu stärken. Nähere Termine folgen 
in der nächsten Ausgabe des Siebenschwa-
benblattes. Daneben gibt es einen Flyer. 

Ihre Autonomie – auch bei Demenz. Vorsor-
ge mit Patientenverfügung, Vorsorgevoll-
macht und Demenzverfügung: Im Vortrag 
am 30.03.2026 widmete sich Dr. Manfred 
Nuscheler, Chefarzt der Anästhesie, Inten-
siv- und Palliativmedizin an den Kliniken 
Mindelheim und Ottobeuren diesen Fra-
gen. 

Hilfe und Unterstützung zu Fragen im Um-
gang mit Handy, Tablet & Co. bekommen Sie 
jeden ersten Dienstag im Monat in der Ge-
meindebücherei Türkheim. Die nächsten Ter-
mine sind am 9.6.2026 und am 7.7.2026 

Digitale Sprechstunde – 
„Digitaler Durchblick“ 

• Freitag, 22.05.2026 / 10:00 Abfahrt 
Ausflug nach Irsee mit Besichtigung der Klos-
terkirche und Einkehr in der Klosterbrauerei 
für Bürgerinnen und Bürger, die in der Mobi-
lität eingeschränkt sind.
• Samstag, 30.05.2026 / 14:00-17:00 
Parkplatz am Joseph-Bernhart-Gymnasium:
E-Bike- und Fahrrad Fahrsicherheitstraining 
für Seniorinnen und Senioren und alle, die 
sich beim E-Biken und Fahrradfahren nicht 
ganz sicher fühlen. Ersatztermin bei schlech-
tem Wetter: 06.06.2026 

• Donnerstag, 30. Juli 2026 / 14:00 bis 15:30 
„Erste-Hilfe-Kurs 112“ für Bürgerinnen und 
Bürger 60+. Eine gemeinsame Veranstaltung 
von Seniorenbüro Türkheim und AWO Türk-
heim-Ettringen-Wiedergeltingen e.V.
Kosten: pro Teilnehmer 15,00 €
• Dienstag, 15.09.2026  
und Donnerstag, 17.09.2026 
Ganztägiger, gemeindlicher Ausflug für Se-
niorinnen und Senioren 
Mehr Informationen zu den Terminen erhalten 
Sie im Seniorenbüro, Tel. 08245 / 68 69 619.
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FREIZEITFREIZEIT

Franz Epple, der bekannte Türkheimer Grafi-
ker und Galerist, setzt sich dafür ein, Kirchen 
und kirchliche Gebäude in der Umgebung der 
Marktgemeinde kennen zu lernen. Aus die-
sem Grund lädt er alle Interessierten zu einer 
Radtour ein, um am Donnerstag, den 11. Juni, 
die Kirche St. Magnus in Rammingen und den 
malerischen Pfarrhof in Zaisertshofen zu be-
sichtigen. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am 
Türkheimer Rathaus. Bei schlechtem Wetter 
werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Zunächst geht es nach Zaisertshofen, wo der 
ortsansässige Kirchenpfleger eine Führung 
durch das Pfarrhaus anbietet, im Volksmund 
auch als „Pfarrschlössle“ bekannt. Berühmt 
ist hier v. a. das mit üppigen Wandmalereien 
geschmückte Esszimmer aus dem 18. Jh. das 
einen besonderen Eindruck hinterlässt. 

Im Anschluss geht es weiter nach Rammin-
gen, wo die Kirche St. Magnus besichtigt wird.  
Sie überrascht mit einer wunderbaren Innen-
architektur, vielen Fresken, grazilen Stuck-
arbeiten, besonderen Rundbogenfenster und 
vielem mehr. 
Die Führungen durch die beiden Gebäude sind 
kostenlos. Spenden zum Erhalt der kirchlichen 
Einrichtungen werden aber gerne gesehen. 
Nach einer Pause im Ramminger Dorfgemein-
schaftshaus bei Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen, geht es am späten Nachmittag mit 
dem Rad zurück nach Türkheim. 

Aus organisatorischen Gründen wird um  
Anmeldung gebeten bis 31.5.2026 bei  
G. Kissinger-Schneider, Tel.: 08245/4623 
oder per mail an gkissinger@web.de

Radtour nach Zaisertshofen und Rammingen
Warum in die Ferne schweifen, wenn das Schöne liegt so nah?

Die Kirche St. Mag-
nus in Rammingen 
und das Pfarrhaus 
in Zaisertshofen 
werden während 
der Radtour im 
Juni besichtigt.
Bilder: KI-generiert

Kleine An- und Einsichten eines 
angehenden Rentners (Teil 1)

Ein herzliches Grüß Gott, liebe Leserschaft. 
In den folgenden Zeilen geht es um einen Le-
bensabschnitt, der es schon in sich hat.
Etliche von Ihnen werden sich wohl in den 
Zeilen wiederfinden, und für die etwas jünge-
ren Leserinnen ist es ein Blick in die Zukunft.
Mein demnächst anstehender Eintritt in das 
Rentnerdasein ist für mich ein wundervolles 
Ziel in einem turbulenten Arbeitsleben. In dem 
jetzigen Abschnitt, relativ kurz vor dem großen 
Einschnitt, fahren meine Gedanken schon ein-
mal Achterbahn: vom Kloß im Hals bis zu den 
Schmetterlingen im Bauch. Mein großer Vorteil 
ist bestimmt, dass ich ein lebensfrohes Gemüt 
habe, das mich schon oft aus tiefen Tälern ge-
führt hat. Arbeiten beinhaltet so einige Dinge, 
wie den Arbeitsplatz, die Arbeitskollegen, den 
Arbeitgeber und vieles andere. Im Arbeiten se-
hen einige Menschen oft etwas Negatives oder 
einen Zwang. Gottseidank kamen bei mir diese 
Gedanken nie auf! Ich gehöre zu den Menschen, 
welche an ihrer Arbeit Freude haben und sie als 
Bereicherung in ihrem Leben ansehen.
Doch – hoppala - wenn ich in Rente gehe, fehlt 
mir ja dann genau diese Bereicherung! Wobei, 

wenn man es aus einem anderen Blickwinkel 
sieht: Diese Bereicherung ist ja auch irgend-
wie mit einer Art Zwang verknüpft. Doch ist 
„Zwang“ hierfür einfach zu hart ausgedrückt! Es 
gibt wenige Bereicherungen, die bezahlt wer-
den und den Geist frisch halten. Wenn ich mein 
Leben anschaue, gibt es außerdem eine ganze 
Menge mehr Bereicherndes, und wenn da jetzt 
eines fehlt, na ja, das kann ich verkraften.
Es gibt selbstverständlich in der Arbeit auch 
Momente, die sind nicht so toll! Auch bei mir 
gibt es Tage, an denen sehne ich mich nach 
dem Ruhestand! In solchen Momenten, jetzt 
in der Endphase des Arbeitslebens, muss ich 
ganz einfach an die letzten Worte des Königs 
von Sachsen, Friedrich August III., bei seiner 
Abdankung denken: „Machd doch eiern Drägg 
(Dreck) allene!“  Mit diesen Gedanken ist es 
am einfachsten für einen angehenden Rent-
ner. Man muss loslassen können! Und man ist 
schneller vergessen als man denkt; also sollte 
man sich in der Endphase des Arbeitslebens 
nicht für unentbehrlich halten!
So, meine lieben Leserinnen, das war der ers-
te Teil meiner Gedanken – euer Peter Kühnel.

Foto: P. Kühnel
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Türkheim Tel.: 08245 / 1795
Scannen  
und Stellen-
anzeige 
ansehen.

Unser Team sucht Verstärkung
Nähere Infos finden Sie auf unserer Homepage.  

Wir freuen uns Sie kennenzulernen. 

Wir trainieren nicht nur Bewegung –
wir trainieren Gesundheit!

zertifizierte Hundefitnesstrainerin & Hundetrainerin nach §11 
Sabine Panier  - www.pfoetchen-camp.de 

Fitnesstraining & Alltagstraining
Welpen & Junghunde
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KATH. KIRCHENGEMEINDE

Pfarreien- 
gemeinschaft  
Kath. Pfarramt 
Türkheim 

Kirchenstraße 4,  
86842 Türkheim 

Tel. 08245-725, Fax 08245-90 42 55
Pfarrer Martin Skalitzky 
pg.tuerkheim@bistum-augsburg.de  
www.pgtuerkheim.de
Wenn Sie dringend einen Priester brauchen, 
können Sie über die Notrufnummer 
Tel. 08245 / 904 641 
einen unserer Geistlichen erreichen.

Die kleine Glaubens-Tankstelle 
Kursabend für Eltern, Großeltern, Tanten und Onkel von Kindern 
 im Kindergarten- und Grundschulalter, die ihren Glauben  
vertiefen möchten und Möglichkeiten zur Weitergabe suchen. 
Freitag, 12.6.2026, 18.30 – 20.00 Uhr, Pfarrheim Türkheim.

Einladung zur Fuß- 
wallfahrt nach Andechs
Fußwallfahrt der Pfarrgemeinden Türkheim, Amberg, Irsingen, Wieder- 
geltingen und der Katholischen Landvolkbewegung am Samstag, 11. Juli.
Start 1.30 Uhr morgens
in Wiedergeltingen (Dorfplatz & Treppe zur 
Kirche) und in Amberg (Pizzeria)
2.30 Uhr	 Zusammentreffen der beiden 
Pilgergruppen in Buchloe am Kirchplatz 
5.20 Uhr	 Rast bei Bäckerei Wink,  
Mühlweg 2 A in Landsberg. 
6.00 Uhr	 Durch den Wildpark  
über Ummendorf nach Hofstetten. 
8.15 Uhr	 Hofstetten - Café Klas –  
und Sportplatz – Rast mit Brotzeit
12.35 Uhr	 per Schiff  
von Utting nach Herrsching. 
13.00 Uhr	Ankunft in Herrsching und das 
letzte Stück über das Kiental nach Andechs

14.15 Uhr 	Hl. Messe in der Andechser  
Klosterkirche. 
Teilstrecken ab den verschiedenen Stationen 
sind jederzeit möglich. 
Eine Anmeldung ist notwendig, damit ent-
sprechende Plätze für Schiff und die Rück-
fahrt mit dem Bus um 16.45 Uhr reserviert 
werden können.  
Es sind auch Nicht-Fußwallfahrer herzlich 
eingeladen, den Abschlussgottesdienst in 
der Andechser Klosterkirche mit zu feiern. 
Anmeldung: Landvolkbüro,  
Telefon 0821/3166-3411 und  
Homepage www.klb-augsburg.de

Kloster Andechs

Wir helfen Ihnen und Ihren Angehörigen dabei, möglichst lange selbstbestimmt zu Hause leben zu können. 

•    Häusliche Pflege und hauswirtschaftliche Versorgung •   Betreuung und Verhinderungspflege
•    Beratung, Schulung und Einstufungsservice •    Betreutes Wohnen zu Hause

Der Großteil unserer Leistungen wird bei Vorliegen bestimmter Voraussetzungen von der Pflege- oder Krankenkasse bezahlt. 

Sprechen Sie uns an – wir helfen Ihnen gerne! 

Telefon 08247 96260 oder persönlich  
in unserem Pflege- und Beratungsstützpunkt  
im Ulmenweg 1, 86825 Bad Wörishofen 
info@ambulante.de 
www.ambulante.de

Tagespflege
  in Bad Wörishofen, 
  Mindelheim und Türkheim

In unseren Tagespflegen erhalten und fördern wir die  
Fähigkeiten unserer Besucher und beugen Vereinsamung 
vor. Außerdem entlasten und  unterstützen wir  
alle  Angehörigen, die dadurch „Zeit für sich“ bekommen.
•    Pflege, Betreuung und Versorgung durch spezialisierte 

Alten pflegerinnen, Betreuungsassistentinnen und  
Hauswirtschafterinnen

•    Abwechslungsreiches Spektrum an Betreuungs- und 
 Beschäftigungs maßnahmen (z. B. singen /musizieren,  
basteln, etc.) 

•    Regelmäßige Aktivitäten (Spaziergänge, Ausflüge, etc.)
•    Frühstück, Mittagessen und Nachmittagskaffee mit  

Kuchen oder Gebäck
•    Auf Wunsch Beförderung  von der Wohnung zur 

Tagespflege und  zurück
•    Ruhemöglichkeit für alle Besucher
•    Zusätzliche Leistungen durch externe Dienstleister auf Wunsch  

in der Tagespflege möglich

Bei Vorliegen eines Pflegegrades werden die Kosten  
für die Tagespflege und für den  Fahrdienst bis zu 
bestimmten Höchstgrenzen von der Pflegekasse  
über nommen. 

Es erfolgt KEINE Anrechnung auf Pflegegeld und 
 Sachleistungen für ambulante Pflege!  
Diese kann  weiterhin vor und nach dem Tagespflege- 
besuch in  Anspruch genommen werden. 

Wir  informieren Sie  gerne über die aktuellen Tages- 
sätze und die  Finanzierungsmöglichkeiten durch die 
 Pflege versicherung.

Ein kostenloser Schnuppertag ist 
jederzeit möglich.

Jetzt anmelden!

Siebenschwaben_ganzeSeite_innen_1 2026.indd   1Siebenschwaben_ganzeSeite_innen_1 2026.indd   1 05.12.2025   12:00:1605.12.2025   12:00:16



Neuer Konfirmanden-Kurs

Ein unvergess- 
licher Tag  
für Jugendliche
An Pfingstsonntag, 24. Mai, findet in Aid-
lingen das große Pfingstjugendtreffen statt. 
Tausende Jugendliche und Junggebliebene 
kommen jedes Jahr auf dieses Treffen. Dort 
heißt es: über das Leben nachdenken, Got-
tesdienst feiern, Leute kennenlernen, Ge-
meinschaft erleben, Input mitnehmen, Ori-
entierung finden, Horizont erweitern… Wer 
Action und Bewegung braucht, kommt auch 
nicht zu kurz. Auf der Hauptbühne erwarten 
dich neben mitreißenden Predigten und er-
mutigenden Vorträgen nationale und inter-
nationale Künstler und Musiker, bei denen du 
auf gar keinen Fall still sitzen bleiben kannst. 

Die evang. Kirchengemeinde lädt zur ge-
meinsamen Fahrt zum Pfingstjugendtreffen 
ein.
Wie läuft’s ab? Abfahrt mit Kleinbussen in 
Türkheim am 24. Mai um 6:45 Uhr. Rückkehr 
um ca. 20:45 Uhr. Eigenbeteiligung: 10,- € 
(inklusive Fahrt, Verpflegung - Mittag und 
Abend - und Eintritt).  Alter: 13-25 Jahre. 
Anmeldung über das Pfarramt (mit Anmelde-
flyer auf Internetseite) oder per Mail. Mehr 
Infos zur Fahrt gibt es bei Pfarrer Förster. 
Mehr Infos (Bilder, Videos) über das Jugend-
treffen findest Du unter: 
www.jugendtreffen-aidlingen.de  

Bild: Förster
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EV. KIRCHENGEMEINDE

Bürozeiten:  
Donnerstag, 9 -12 Uhr, Tel: 08245/2790

Pfarrer:  
Claus Förster, Tel: 08245 / 9670949,  
E-Mail: pfarrer-tuerkheim@t-online.de
https://tuerkheim-evangelisch.de
www.youtube.com/c/EvangKircheTürkheimUnterallgäu

Evang. Kirchengemeinde 
Martin-Luther-Str. 6, 86842 Türkheim
Mail: pfarramt.tuerkheim@elkb.de

EV. KIRCHENGEMEINDE

Du bist zwischen 12 und 14 Jahre alt 
und fragst dich, was Gott und Glau-
be eigentlich mit deinem Leben zu tun 
hat? Dann bist du beim Konfi-Kurs ge-
nau richtig! Hier geht’s um deine Fra-
gen: Was gibt mir Halt? Was macht mich 
wertvoll? Was ist der Sinn im Leben? 
Woran kann ich glauben? Gibt es Gott?
In einer offenen Atmosphäre, mit Spie-
len, Aktionen, Gesprächen und gemein-
samen Erlebnissen hören, diskutieren wir,  
schauen Video-Clips, spielen, lachen 
und erleben gemeinsam eine richtig 
gute Zeit. Zusammen entdecken wir, wie 
der Glaube dir im Alltag helfen kann. 

Natürlich lernst du dabei eine Menge 
neuer Leute in deinem Alter kennen, und 
es ist Platz für Zweifel und deine Meinung. 
Der Konfi-Kurs ist ein Ort zum Fragen-
stellen, Weiterdenken und Ausprobieren. 
Egal, ob du getauft bist oder nicht: Du 
bist herzlich willkommen! Der Kurs star-
tet nach den Sommerferien. 
Anmeldung am 28. Juni um ca. 11.15 Uhr 
nach dem Gottesdienst. 
Wenn du Interesse hast, dann melde dich 
einfach an! Du kannst auch zunächst auf 
Probe reinschnuppern, ob es etwas für 
dich ist. Wir freuen uns auf dich! 
Mehr Infos bei Pfr. Förster.

Bild: Alpha Deutschland

Konfi3 Kids - Vorkonfirmandenkurs
Konfi3 findet alle zwei Jahre statt und 
bietet Kindern die Chance, Glauben und 
Kirche für sich zu entdecken. Sie werden 
an zwei Samstagvormittagen – 27. Juni,  
25. Juli je 9-12 Uhr - in kindgerechter Wei-
se an den christlichen Glauben herange-
führt und auf das Abendmahl vorbereitet. 
Nebenbei lernen sie andere Kinder näher 
kennen und werden sicher eine Menge 

Spaß haben. Mit einer Urkundenverlei-
hung wird der Vorkonfirmandenkurs abge-
schlossen. Eingeladen sind dazu alle Kin-
der der 3. und 4. Klasse.  
Anmeldeschluss: 22. Juni. 
Ein feierlicher Abschlussgottesdienst fin-
det am 26. Juli um 10 Uhr statt. Mehr Infos 
bei Pfarrer Förster. 
Anmeldungen bitte an das Pfarramt.

10 Jahre Kirchweihe 
Gemeindefest am 19. Juli – Herzliche Einladung!
Am 17. Juli 2016 wurde die evangelische 
Heilig-Geist-Kirche in Türkheim feierlich 
eingeweiht. In diesem Jahr feiern wir das 
10-jährige Jubiläum. Um 10 Uhr startet 
„Der etwas @ndere Gottesdienst“ mit 

Band, parallel findet ein Kindergottes-
dienst statt. Danach folgt fröhliches Feiern 
im Innenhof. Auch für Kinder gibt es ein 
Programm. Musikalisch umrahmt wird die 
Feier vom Akkordeonverein Türkheim. 

Gemeinschaft erleben 
und zusammen  
den Glauben  
entdecken.
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Anfang des Jahres trafen sich an einem Sonn-
tagnachmittag Geflüchtete aus allen drei 
Türkheimer Flüchtlingsunterkünften, Mit-
glieder des HelferInnenkreises und weitere 
Gäste im Waaghaus.
Bevor das bunte, nach fremdländischen Ge-
würzen duftende Buffet von den zahlreichen 
Gästen genossen wurde, wurden verschiede-
ne Aktivitäten des Helferkreises vorgestellt.
Die Leiterinnen des „Alpha – Kurses“ berich-
teten über die Fortschritte der Teilnehmen-
den. Einzelne Geflüchtete erzählten stolz von 
den Ergebnissen in den Prüfungen der Inte-
grationskurse. Auch nicht mehr in Türkheim 
lebende Geflüchtete, die eine Arbeitsstelle 
oder einen Ausbildungsplatz weiter weg ge-
funden haben, waren angereist, um den Hel-
ferInnen nochmals Ihren Dank auszudrücken.
Die von den HelferInnen initiierte Kleider-
kammer für Bedürftige und Geflüchtete hat-
te geöffnet und wurde rege besucht. Zentral 
bei den Tischgesprächen war die Wohnungs-

suche. Für viele Geflüchtete mit einem Auf-
enthaltstitel stellt sich die Suche nach einer 
bezahlbaren Wohnung als ein großes Prob-
lem dar. Wer eine Wohnung kennt, die frei ist, 
egal welche Größe, soll sich bitte melden bei: 
Herrn Johann Gubo, Telefon 0175 – 9541221, 
oder gubo@tuerkheim.de.
Höhepunkt der Zusammenkunft war das 
Spiel eines Ukuleleorchesters, zu dem sich 
acht  junge Frauen aus den Unterkünften zu-
sammengetan haben. Ausgehend von einer  
Initiative von Monika Eidloth und unter  
Leitung von Eva Langenwalter wurde über 
Wochen regelmäßig geprobt.
Das Publikum lobte die Aufführung mit 
langanhaltendem Beifall. Alle Mitwirken-
den waren stolz auf ihren Auftritt.
Zu deutschen und afghanischen Klängen 
wurde dann noch fröhlich getanzt. 

Alle freuen sich auf ein nächstes Treffen, 
vielleicht ein Sommerfest!

Begegnungsfest im Sieben-Schwaben-Saal

Foto: Johann Gubo

Große Begeisterung  
beim Volksliedersingen

GESELLSCHAFT

Heimisches
Biogas aus 
Reststo� en
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energie-schwaben.de/biogasenergie-schwaben.de/biogas

Das beliebte Volksliedersingen fand am 23. 
April zum 32. Mal im Gasthaus Olympia statt. 
Drei Musikanten begleiteten die SängerInnen: 
Gitti Bertelmann, Martin Fink (Akkordeon) 
und neu dabei Connie Grimme (Gitarre), die 
wunderbar zum Trio passt und die Helmut 
Gebauer, der nach über 10-jähriger musikali-
scher Begleitung in den Ruhestand gegangen 
ist, großartig ersetzt. Gespielt wurden Volks-
liedermelodien und alte Schlager, dazwischen 
gab es lustige Geschichten von Inge & Anton.
Die nächsten Termine: 30. Juli, 12. November. 
Liederbücher sind vorhanden, Eintritt ist frei. Fotos: Hans Hassmann
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Fünf Jahre Krisendienst Schwaben: 
Zuhören, wenn es drauf ankommt
Bei der Leitstelle des Krisendienstes erhal-
ten Menschen in belastenden Situationen 
Soforthilfe: Die Krise bestimmt dabei jeder 
anrufende Mensch selbst. Am Telefon sind 
Fachkräfte aus Pädagogik, Psychologie und 
Psychiatrie. Sie nehmen sich Zeit, bieten Un-
terstützung und geben Orientierung für die 
nächsten Schritte. 
Der Krisendienst Schwaben feiert in diesem 
Jahr sein fünfjähriges Jubiläum. Seit seiner 
Gründung im Januar 2021 gingen 41.323 An-
rufe auf der kostenlosen Hotline 0800 / 655 
30 00 ein. Die stetig steigende Zahl der An-
rufenden zeigt, wie groß der Bedarf an un-
komplizierter und schneller Unterstützung 
ist. Ängste, Aussichtslosigkeit, Sorgen um 
Angehörige - die Themen, mit denen sich die 
Betroffenen an den Krisendienst wenden, 

sind vielfältig. Auch ein Service für Gehörlose 
steht Betroffenen seit Anfang diesen Jahres 
zur Verfügung. Reicht das Telefongespräch 
nicht aus, kann der Krisendienst auch mobi-
le Teams an den Ort der Krise schicken. Die-
se erreichen die hilfesuchende Person etwa 
innerhalb einer Stunde in ganz Schwaben. 
107.000 Kilometer  haben die mobilen Teams 
des Krisendienstes Schwaben in den letzten 
5 Jahren auf ihrem Weg zu Krisensituationen 
zurückgelegt. Je nach Bedarf leiten sie die 
Betroffenen an ambulante oder stationäre 
Hilfen weiter. 
Auch Fachstellen können sich an den Krisen-
dienst wenden. Netzwerkpartnern zur Kri-
senversorgung sind z.B. andere Beratungs-
stellen, Klinken, Ämter, Behörden und auch 
die Polizei. 

„Sich Hilfe zu holen, ist der erste Schritt und 
doch der Wichtigste. Um die Hemmschwel-
le so niedrig wie möglich zu halten, braucht 
es keine Krankenkassenkarte und keine Na-
mensnennung. Es reicht der Griff zum Tele-
fon, wenn gewünscht auch anonym“, sagt Dr. 
Lena Grüber, die ärztliche Leiterin der Leit-
stelle in Schwaben.
„Für mich hat sich der Krisendienst von einem 
Angebot zu einem Privileg gesteigert – es ist 
toll, dass es den Krisendienst für uns gibt“, 
sagt ein Betroffener.
Der Freistaat Bayern finanziert alle Leitstel-
len, so auch die Leitstelle des Krisendienstes 
Schwaben. Die bayerischen Bezirke tragen 
die Kosten für die mobilen Teams. Die Leit-
stelle in Augsburg betreiben die Bezirkskli-

niken Schwaben, die mobilen Teams vor Ort 
stellen die Fachdienste der Träger der freien 
Wohlfahrtspflege in Schwaben, die Caritas 
und die Diakonie. 
„Der Krisendienst ist seit seiner Gründung 
ein Grundpfeiler der Versorgungslandschaft 
unserer Region“, sagt Bezirkstagspräsident 
Martin Sailer. „Je früher Menschen in Krisen-
situationen oder ihre Angehörigen unser An-
gebot nutzen, desto besser kann ihnen ge-
holfen werden.“ 
Weitere Informationen zum Krisendienst er-
halten Sie unter: www.krisendienste.bayern 
Hilfesuchende erreichen den Krisendienst 
kostenlos täglich von 0–24 Uhr unter der 
Telefonnummer 0800 / 655 3000 mit Dol-
metscherdienst in 120 Sprachen.

Die Entwicklung des Krisendienst Schwabens seit der Gründung 2021. 
AWF = Abend-Wochenende-Feierabend / SpDi = sozialpsychiatrischer Dienst� Grafik: Walburga Bram-Kurz

Rätsel-Auflösungen

Was gehört wohin?
A= Wertstoffhof         AA  Papiertonne 
B = Restmülltonne      C = Gelbe Tonne

1. Windeln - B     2. Milchtüte – C
3. Eierkarton – A/AA     4. Malerfolie - B
5. Nudeltüte – C     6. Alufolie - C
7. Schallplatte - B     8. (Leitz-)Ordner mit Metallbügel – A/AA
9. Serviette - B     10. Foto - B
11. Frischhaltedose - A     12. Kassenzettel - B
13. Chipsdose – C     14. Spielzeug gut erhalten - A
15. Schulheft beschrieben  - A/AA     16. Küchenkrepp – B
17. Leuchtstoffröhre – A     18. Briefumschlag mit Fenster – A/AA

GUT ZU WISSEN

Soforthilfe in belastenden Situationen: 
Der Krisendienst ist rund um die Uhr für 
Sie da.   Bild: Tobias Atzkern

Auflösungen Rätsel Kinderseite 
Seite 25 oben:
Der Buchstabe "F"

Seite 25 unten:
D Z T E T T A R 
N L E A C A F E 
U B F L O H E B 
H I F G K D J I 
R K A M E L M B 
S U P A H Y E N 
N H Q U L A S O 
X L N S T I E R 
M T U V O X L S 
A P L W L R S K 

 

10 Tiere haben sich hier versteckt. Bestimmt kannst du sie finden. Auflösung auf Seite xy 

 

HUND, KUH, AFFE, FLOH, KAMEL, STIER, ESEL, BIBER, RATTE, MAUS 

 

Bitte mit Buchstaben auffüllen und in der Lösung die richtigen Tiere farbig oder nur die Lösungstiere 
auflisten 

Abfall oder Rohstoff?
Auflösung Quiz von Seite 12



Das glauben Sie nicht? Doch, die einzige 
Form der Umweltverschmutzung, die man 
wirklich einfach ausschalten kann, ist die 
Lichtverschmutzung. Und was versteht 
man darunter? Warum sollte Licht denn 
gefährlich sein? Im letzten Jahr gab es im 
Türkheimer Waaghaus einen sehenswerten 
Vortrag mit Robert Blasius (ehrenamtli-
cher Mitarbeiter der „Paten der Nacht“), 
welcher genau diese Zusammenhänge „be-
leuchtete“.
Der Begriff Lichtverschmutzung meint eine 
künstliche Aufhellung des Nachthimmels, 
in Europa jedes Jahr um 6% - wohl auch, 
weil stromsparende LEDs so billig sind. Un-
mengen an Lampen strahlen nach oben zum 
Himmel, so dass es kaum noch natürlich 
dunkle Gegenden gibt. Hätten Sie es ge-
dacht: 19% des Strombedarfs weltweit wer-
den für Außenbeleuchtung ver(sch)wen- 
det – mit Auswüchsen wie Leuchtreklame, 
Nachtskilauf oder andernorts beleuchtete 
Autobahnen. All dies wirkt sich schädlich 
auf Menschen und die gesamte Natur aus, 
denn der Hell-Dunkel-Rhythmus gerät aus 
dem Takt. 
Für tagaktive Wesen wie uns Menschen 
bedeutet das nachweisbar schlechteren 
Schlaf, welcher das Risiko für zahlreiche 
Krankheiten, u.a. des Herz-Kreislauf-Sys-
tems und der Psyche, erhöht. Aber mehr 
als 60% aller Lebewesen sind nachtaktiv, 

Umweltverschmutzung  
verschwindet auf Knopfdruck!
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Wir suchen Dich!
Eine renommierte Steuerkanzlei 
aus der Region sucht baldmöglichst:

m/w/d  
in Voll- oder Teilzeit

Steuerfachangestellte/n

Bilanzbuchhalter/in

Steuerfachwirt/in

+ ein motiviertes Team mit Spaß bei der Arbeit

+ Betriebsklima zum Wohlfühlen

+ Benzingutscheine, Home-Office und weitere Benefits

+ attraktive Vergütung

+ inhabergeführtes Unternehmen

DAS MACHT UNS AUSDAS MACHT UNS AUS

Hier scannen und alle wichtigen Infos erhalten 

Marx+Leins Steuerberatungsgesellschaft mbH
Bahnhofstraße 10 • 86842 Türkheim

Wie viele andere Insekten 
werden auch Glühwürm-
chen immer seltener. 
Nicht nur die Lebensräu-
me weichen der intensi-
ven Landnutzung, auch 
die Lichtverschmutzung 
macht den Leuchtkäfern 
zu schaffen. 

darunter viele Insekten, wie etwa 90%  
der Schmetterlinge. Von uns Menschen in-
stallierte Lichtquellen ziehen Millionen In-
sekten an, die bis zur Erschöpfung um die 
Lampen kreisen und schließlich tot zu Bo-
den fallen. Die enorm wichtige nächtliche 
Blütenbestäubung geht dadurch drama-
tisch zurück. Viele Pflanzen blühen durch 
das starke Licht auch früher, die Insekten 
sind aber noch nicht geschlüpft. Dieser fa-
tale Mechanismus trägt zum Insektenster-
ben bei, doch auch Vögel brüten früher, 
wenn es zu hell ist, finden aber noch keine 
Nahrung. Bäume halten länger ihre Blätter, 
wenn es nachts hell ist, und haben dadurch 
im Winter eine zu kurze Ruhepause. Und 
etwa die früher zahlreichen Glühwürm-
chen sind bei uns nahezu ausgestorben, 
weil Weibchen und Männchen in der hellen 
Nacht ihre Lichtsignale nicht mehr sehen 
– dabei sind die Larven der Glühwürmchen 
ausgezeichnete Schneckenjäger, die man 
gerne im Garten hätte.
Was kann also jede/r von uns tun? 

Alle Lampen im Garten um spätes-
tens 22 Uhr ausschalten, ganz be-
sonders die, welche nur dekorativen 
Zwecken dienen
Darauf achten, dass Lichtquellen 
draußen möglichst niedrig montiert 
werden und nicht nach oben strahlen

Gelbes Licht von maximal  
2700 Kelvin nutzen, kein „kaltweiß“ 
oder „tageslichtweiß“

Und im öffentlichen Bereich?
Eine Reihe von Geschäften machen es be-
reits vor: Sie löschen ab 22 Uhr die Wer-
bebeleuchtung – auch weil wohl kaum ein 
Kunde sich um Mitternacht entscheidet, 
genau diesen Mantel in der Vitrine zu kau-
fen… 

Auch die Straßenbeleuchtung sollte drin-
gend überprüft werden: Leuchten die 
Lampen nach oben? Leuchten sie heller 
als maximal 3000 Kelvin? Sind wirklich alle 
Lampen notwendig? 

In Türkheim wird all dies bereits Stück für 
Stück berücksichtigt, wie Bürgermeister 
Kähler bei dem Vortrag bestätigte.
Möchten Sie noch mehr wissen?
 �Informieren Sie sich bei  

www.paten-der-nacht!
 �www.kein-licht-im garten.net  

machen Sie mit!
 �Wikipedia -  

Earth Night:  
Licht aus für  
eine ganze Nacht,  
heuer am  
11. September!

Ein Beitrag von Doris Studeny
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Falls Sie mit dem Namen nichts anfangen kön-
nen, dann kommen Sie doch einfach mit und 
besichtigen die Anlage mit uns gemeinsam. 
Die Bund Naturschutz Ortsgruppe Türkheim 
organisiert eine Fahrradtour mit Führung. 
Das jahrzehntelang brach liegende Ge-
lände am nördlichen Ortsrand von Bad 
Wörishofen wurde 2021 aus dem Dornrös-
chenschlaf geküsst. Seither arbeiten Eva 
und Sebastian Salzgeber an der Verwirkli-
chung ihrer Vision des »K.E.R.N. gartens«. 
Die Abkürzung steht für »Kneipp Erlebnis 
Raum Natur«. Der Kern des Projekts ist ein 
Garten für alle mit viel Raum für Natur und 
Naturleben. 
Termin für den Ausflug ist Freitag, der 10. 
Juli, Treffpunkt mit dem Fahrrad ist am 
Rathaus in Türkheim um 15 Uhr. Von dort 
aus starten wir gemeinsam. Bei schlechtem 
Wetter schließen wir uns zu Fahrgemein-
schaften zusammen. 
Die Führung durch den Naturgarten über-
nimmt Familie Salzgeber zusammen mit 
Mitgliedern des Vereins Hoigadda, der 
2024 dort gegründet wurde. Nach dem 
informativen Rundgang erwartet uns ein 
geselliger Imbiss im Garten. 

K.E.R.N. garten? Wer oder was ist das? 
Unkostenbeitrag für Führung und Imbiss: 
5,- €, der Verein freut sich über jede Un-
terstützung, die dem Gartenwachstum zu-
träglich ist. 
Bitte melden Sie sich für den Ausflug bis 
spätestens 5.7.2026 an bei Gudrun Kissin-
ger-Schneider, Tel.: 08245/4623 oder per 
mail: gkissinger@web.de Wir freuen uns 
über zahlreiche TeilnehmerInnen.
Ihre Bund Naturschutz Ortsgruppe Türkheim

Fotos: Fam. Salzgeber

Es muss nicht immer Schokolade sein … 
Die engagierten Helfer der Bund Natur-
schutzgruppe Türkheim/Ettringen freuten 
sich, dass sie an den beiden Osterfeierta-
gen mehr als 450 Kröten am Amphibien-
zaun westlich von Irsingen gefunden haben. 
Lange Zeit hatten sie wegen eisiger Nacht-
temperaturen und vor allem Trockenheit 
nicht den erhofften Erfolg bei der Suche 
nach liebeshungrigen Kröten, Fröschen 
und Molchen, die von ihrem Winterquar-
tier im Wald zum Laichgebiet am Weiher 
wollen. Seit den Osterfeiertagen wurden 
auch schon wieder die ersten Rückwande-
rer über die Straße gebracht. 
Jedes Jahr werden somit weit über 1000 
Tiere gerettet, die ohne den menschlichen 
Beistand in ihrem Bestand stark gefährdet 
wären. 
Besonders freuen sich die Helfer, wenn in-
teressierte Kinder sie begleiten, und somit 
das Verständnis für unsere ganz nahelie-
gende Flora und Fauna geweckt wird.
Da die Aktion erst Ende April mit Abbau der 
Fangzäune zu beiden Seiten der Straße be-

Alexander Baur 
Tussenhauser Straße 24 
86842 Türkheim 
08245-903159 
gartenpost@gartenbaur.de

www.gartenbaur.de
Ihr Gartenprojekt in guten Händen.

Der Osterhase brachte 450 Kröten

Mehrere hundert Kröten, Frösche und Molche 
wurden dieses Jahr westlich von Irsingen wieder 
gerettet. � Foto: Horst Grunert 

endet ist, war die endgültige Zahl bei Re-
daktionsschluss noch nicht bekannt.
Fest steht jedoch, dass es auch im nächsten 
Frühjahr heißt: Rettet unsere heimischen 
Amphibien vor dem sinnlosen Sterben auf 
der Straße! 
Wer sich hierbei engagieren 
möchte, gerne auch beim  
Auf- oder Abbau der Zäune,  
meldet sich bei Wieland, 
Tel. 08245-3537.



Seit Ende März befinden sich die Teams der 
Celtics in der Sommerpause und blicken auf 
eine erfolgreiche Saison 2025/26 zurück, in 
der erneut alle Altersklassen im Einsatz waren.
Bei den jüngsten Teams, der U7, U9 und U11, 
stehen Spiel und Spaß im Vordergrund, also 
keine Wertungen. Die U13 wurde Meister in 
der Bezirksliga und belegte im Endturnier 
den 2. Platz. Die U15 erreichte in der Bezirks-
liga den 5. Platz, die U17 in der Landesliga den 
8. Platz. Die U20 und die U11 qualifizierten 
sich für das Endturnier. Sie wurden Vierter.
Ein echtes Highlight lieferte die Erste Mann-
schaft der Celtics: Sie beendete die Haupt-
runde der Bezirksliga West als Tabellenzweiter 
und qualifizierte sich 
damit für die Play-
offs um den Landes-
liga-Aufstieg. 

Die Lokalrivalen aus Bad Wörishofen ge-
wannen das Finale. Der Vizemeistertitel ist 
seit der Neugründung des Vereins im Jahr 
2013 das beste Ergebnis und ein großer  
Erfolg.
Der ESV Türkheim bedankt sich herzlich 
bei allen, die die Saison 2025/26 möglich 
gemacht haben. Nur gemeinsam als große  
Celtics-Familie konnte diese Saison gelin-
gen. Es hat Spaß gemacht.
Ab Mitte Mai starten die Teams ins Som-
mertraining. Nähere Infos für weitere Ver-
anstaltungen gibt es demnächst auf der 
Homepage und den Social-Media-Kanälen 
des ESVT.
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Saisonrückblick  
& Sommer beim 
ESV Türkheim

Fotos: ESV

Türkheim wird zum Zentrum des regionalen 
Leichtathletiksports: Auf der Schulsport-
anlage des Joseph-Bernhart-Gymnasiums 
richtet der TV Türkheim sein großes Leicht-
athletik-Wochenende aus. Zwei Tage lang 
stehen junge Sportlerinnen und Sportler im 
Fokus, die mit Einsatz, Ehrgeiz und Begeis-
terung ihr Können unter Beweis stellen.
Den Auftakt bilden am Samstag ab 9.30 Uhr 
die Allgäuer Einzelmeisterschaften der Al-
tersklassen U14 bis U20. In Disziplinen wie 
Sprint, Weit- und Hochsprung sowie Wurf- 
und Stoßwettbewerben messen sich die 
Nachwuchsathletinnen und -athleten und 
kämpfen um persönliche Bestleistungen und 
Medaillen. Die Zuschauer erwartet ein ab-
wechslungsreicher Wettkampftag mit vielen 
sportlichen Höhepunkten.
Am Sonntag rücken die jüngeren Jahrgän-
ge in den Mittelpunkt: Ab 10 Uhr treten die 
Altersklassen U12 und U10 in kindgerechten 
Mehrkämpfen an. Die Kinder der U8 zeigen 
ihr Können in Teamwettbewerben, bei denen 
neben Schnelligkeit und Koordination auch 
Teamgeist gefragt ist. Die Wettbewerbe dau-
ern bis etwa 14 Uhr.
Mit mehr als 450 erwarteten Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern verspricht das Wo-
chenende nicht nur spannende Wettkämpfe, 

sondern auch ein lebendiges Miteinander. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Zuschauer, Eltern und Sportbegeisterte sind 
herzlich eingeladen, die jungen Talente an-
zufeuern und die besondere Atmosphäre zu 
genießen.
Ein weiteres Angebot für alle Sportinteres-
sierten folgt am Freitag, 24. Juli: Ab 16 Uhr 
lädt der TV Türkheim zum Sportabzeichentag 
ein. Das Deutsche Sportabzeichen steht für 
Fitness und Vielseitigkeit und bietet die Mög-
lichkeit, die eigene Leistungsfähigkeit in den 
Bereichen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und 
Koordination unter Beweis zu stellen. Gleich-
zeitig fördert es die Gesundheit, motiviert 
zu regelmäßiger Bewegung und stellt eine 
anerkannte Auszeichnung dar – für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene gleichermaßen.
Der TV Türkheim freut sich auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher und bedankt sich 
schon jetzt bei allen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern, die diese Veranstaltun-
gen möglich machen.

Freiwillige Helfer:innen und Kuchenspen-
den für das Wettkampfwochenende wer-
den dringend benötigt. Kontakt unter: 
tuerkheimerleichtathletik@gmail.com

GroßesTürkheimer Leichtathletik-Wochenende
Am 20. und 21. Juni stehen Nachwuchstalente im Mittelpunkt

U12 beim Start�  Foto Jens Schäfer 
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Starke Saison für die Volleyballer des SVS Türkheim
Eine lange Saison liegt hinter den Volleybal-
lern des SVS Türkheim – mit vielen Spielen, 
engen Sätzen und besonderen Momenten.
Ein Highlight erlebte die U14 bei der Süd-
bayerischen Meisterschaft in Deggendorf. 
Nach einer starken Vorrunde und einem sou-
veränen Überkreuzspiel musste sich das Team 
zunächst dem TSV Unterhaching, einem sehr 
starken Gegner, geschlagen geben. Am 
nächsten Tag kämpfte sich Türkheim zurück 
und sicherte sich im entscheidenden Spiel 
die Qualifikation für die Bayerische Meister-
schaft. Mit Platz fünf und als bestes Team 
Schwabens war das Turnier ein voller Erfolg. 
Die Bayerische Meisterschaft findet am 18. 
und 19. April in Höchstadt statt.
Auch die U13 überzeugte bei der Südbaye-
rischen Meisterschaft in Obermenzing. Mit 
starken Leistungen in der Gruppenphase 
qualifizierte sich das Team frühzeitig für die 
Bayerische Meisterschaft. Nach einer Nie-
derlage im Halbfinale bewies die Mannschaft 

Moral und sicherte sich mit einer überzeu-
genden Leistung Platz drei – die beste Plat-
zierung auf südbayerischer Ebene bislang.
Auch die weibliche Jugend war vertreten: 
Eine U20 sowie zwei U15-Teams nahmen am 
Spielbetrieb teil. Für die U15, die erstmals an-
trat, stand vor allem das Sammeln von Erfah-
rung im Vordergrund.
Bei den Herrenteams verlief die Saison eben-
falls erfolgreich. Die erste Mannschaft beleg-
te in der Regionalliga Platz sechs, die zweite 
Mannschaft wurde Fünfter in der Bezirks-
liga. Besonders herausragend war die dritte 
Mannschaft: Sie besteht überwiegend aus Ju-
gendspielern und zeigte eine starke Saison-
leistung. Von zwölf Spielen gingen nur zwei 
verloren, was den verdienten Aufstieg von 
der Kreisliga in die Bezirksklasse bedeutet.
Im Damenbereich stehen noch Entscheidun-
gen an. Die erste Mannschaft beendete die 
Bezirksliga auf Platz acht und kämpft am 18. 
April in der Relegation um den Klassenerhalt. 

Die zweite Mannschaft 
wurde ebenfalls Achte in 
der Kreisliga.
Ein weiterer Höhepunkt 
folgt Anfang Mai: Die U13 
tritt am 2. und 3. Mai bei der 
Bayerischen Meisterschaft 
in Herrsching an und trifft 
dort auf die besten Teams 
des Freistaats. Zuschauer 
sind jederzeit herzlich ein-
geladen, die Mannschaften 
zu unterstützen!

Wenn die Hallensaison endet, beginnt für 
alle Volleyballer die Beachsaison.
Am Freitag, 19. Juni, findet das jährliche 
Beach-Opening mit der Band White Sum-
mer statt. 

Am Samstag, 20. Juni, geht es dann beim 
Beachvolleyball-  und Elfmeter-Turnier im  
Timeless Planet Park rund. 
Eine Anmeldung zum Turnier ist über die 
Homepage des SVS möglich.  

Bedachungen  Zimmerei  Spenglerei
Gerüstbau  Trockenbau  Vollwärmeschutz

Gut gedacht, gut gemacht. Unsere Philosophie.

Die Leistung, die wir erbringen, ist mehr als reines Handwerk.

Fundament für unsere Arbeit ist Know-how und Erfahrung. Und

darauf aufbauend eine Beratung und Planungs-Unterstützung

auf die sich Architekten genauso verlassen wie Bauherren.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne! Ettringer Straße 13
86842 Türkheim
info@vaitl-bedachungen.de
www.vaitl-bedachungen.de
Telefon 0 82 45/41 23
Telefax 0 82 45/37 48Dritte Mannschaft Herren 

Foto: S. Schäfer

U14                                                                         U13� Fotos: S. Schäfer
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Spannendes Königsschießen über neun  
Schießabende – Neue Schützenkönige gekürt

Das traditionelle Königsschießen der priv. 
Schützengesellschaft fand an neun Schieß-
abenden mit 47 Schützen, davon 14 Damen 
und 5 Jugendlichen, statt.
Der Vereinsvorstand Hans Roch gratulierte 
den neuen Majestäten und bedankte sich bei 
allen Teilnehmern für die spannenden Wett-
kämpfe: Schützenkönig ist Wolfgang Kluge  
(6,4 Teiler), zweite wurde Stephanie Kluge  
(9,43 Teiler), gefolgt von Andrea Specht 
(11,00 Teiler).
Der Pistolenschütze Johannes Lutz (8,72 Tei-
ler) wurde Jugendschützenkönig. Auf den 
Plätzen 2 und 3 folgten Annika Specht (50,08 
Teiler) und Hanka Bellus (159,02 Teiler).
Den Damenpokal gewann Stephanie Kluge 
(9,21 Teiler), Annika Specht den Jugendpokal 
(37,01 Teiler) und Korbinian Heim den Junio-
renpokal (153,68 Teiler). Auf der Ehrenschei-
be schoss Maximilian Lutz den niedrigsten 
Teiler (50,62). Die Blattlprämie, bei der die 
Summe der niedrigsten Teiler auf der Fest-, 
Punkt- und Ehrenscheibe zusammengezählt 
wurden, hat Stephanie Kluge gewonnen.

12 Mitglieder wurden für ihre langjährige 
Vereinszugehörigkeit geehrt: Frank Brand-
ner, Wolfgang Fohr für 50 Jahre Mitglied-
schaft, Irmgard Hafner und Peter Senner 
für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit, Gabrie-
le Krochmal, Martin Landherr, Maximilian 
Lukas, Toralf Petschka, Christine Rinninger, 
Rudolf Roch, Helga Seitz und Michael Weiß 
für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit.

Bis zum Saisonende am 24. April fanden 
weitere Preisschießen, wie z. B. das Oster-
schießen am 20. März und 27. März , das 
„Blumenschießen“ am 17. April sowie das 
„Er und Sie“-Schießen am 24. April statt.

Weitere Informationen entweder im Ver-
einsheim hinter dem Rathaus während der 
Schießzeiten für Jungschützen am Diens-
tag und Freitag von 19 Uhr bis 20 Uhr und 
für Erwachsene am Freitag ab 20 Uhr oder 
bei Johann Roch, 0175/4537878, unserer 
Sportleiterin Sabine Lutz, 08245/967686 
oder unserer Jugendleiterin Stephanie Klu-
ge, 0151/70009555.

Jungschützenkönig Johannes Lutz  
und Schützenkönig Wolfgang Kluge

Von links nach rechts: Wolfgang Fohr, Peter Senner, Martin Landherr,  
Rudolf Roch, Hans Roch� Fotos: Michael Kluge (links) und Wolfgang Kluge (Foto oben)

Heimat und Volkstrachtenverein Türkheim e. V.
Nach über drei Jahrzehnten engagierter Ver-
einsarbeit hat sich Josef Scharpf aus dem 
Amt des Vorstands verabschiedet. In dieser 
langen Zeit prägte er den Verein maßgeblich, 
setzte zahlreiche Impulse und stand stets mit 
großem persönlichem Einsatz für die Ge-
meinschaft ein. Für sein unermüdliches En-
gagement und seine Verdienste gebührt ihm 
großer Dank und höchste Anerkennung. Jo-
sef, dir a herzliches Vergelt´s Gott.
Mit Selina Meißner übernimmt nun eine neue 
Generation die Verantwortung. Als neue Vor-
sitzende möchte sie den Verein mit frischen 
Ideen weiterentwickeln und gleichzeitig die 
bewährten Werte bewahren. 

Die Mitglieder blicken zuversichtlich auf die 
kommende Zeit und wünschen ihr viel Erfolg 
in ihrer neuen Aufgabe.
Unsere Probentermine für die nächste Zeit 
stehen fest – alle Interessierten und Neubür-
ger sind herzlich eingeladen, ganz unverbind-
lich vorbeizukommen. Im Mittelpunkt stehen 
die Begeisterung für den Tanz, das Brauchtum 
und die Freude an der Gemeinschaft. Einfach 
reinschnuppern und mitmachen!

PROBENTERMINE 
1. Juni  /  15. Juni  /  29. Juni 
6. Juli  /  12. Juli  /  20. Juli

jeweils um 19:30 Uhr im Vereinsheim

Online oder telefonisch
einen Termin vereinbaren

Online oder telefonisch
einen Termin vereinbaren

Online oder telefonisch
einen Termin vereinbaren

Online oder telefonisch
einen Termin vereinbaren

VEREINE

Josef Scharpf (ehem. Vorstand)  
und Selina Meißner (neue Vorsitzende)
Foto: B. Dausch
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Seit 53 Jahren ist das Akkordeonorchester 
Türkheim e. V. eine feste musikalische Grö-
ße in Türkheim und Umgebung. 1973 be-
stand die Spielgruppe, neben dem Gründer,  
dann langjährigem Dirigenten und 1. Vor-
stand Manfred Stadler, als Spielgruppe aus 
neun Spielerinnen und Spielern.
Bei den diesjährigen Frühlingskonzerten am 
28. und 29. März gingen die 21 Spielerinnen 
und Spieler unter der musikalischen Leitung 
von Joseph Haug, der dem Akkordeonor-
chester Türkheim zwischenzeitlich seit 15 
Jahren am Dirigentenpult vorsteht, erfolg-
reich auf Kreuzfahrt: 
Vom imaginären Starthafen in Venedig 
führte die Reiseroute über den Balkan 
und die Schweiz nach Großbritannien, von 

Irland nach Schweden, 
um schließlich nach 
einem Abstecher über 
den „großen Teich“, 
wo das Kreuzfahrtschiff in New York und 
einem Café in Venezuela anlegte, wieder in 
Italien einzulaufen. 

Akkordeonorchester Türkheim e. V.

12. Juni: Biergartenspielerei  
ab 19 Uhr im Gasthof Engel in Oberbeuren 
(nur bei schöner Witterung). 

19. Juli: Musikalische Umrahmung des 
Pfarrfestes der Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde Türkheim, zur Mittagszeit.

Als Instrument des Jahres wurde das Akkordeon vorgestellt:

Das Akkordeon – ein echter Alleskönner
Mal entfaltet es die Klangfülle eines ganzen Orchesters, mal ist es 
ganz zart und lädt zum Träumen ein. In den letzten 50 Jahren hat 
sich das Instrument so weiterentwickelt, dass man in einem Akkor-
deonkonzert – egal ob Solo, Duo, Ensemble oder Orchester – alles 
von barocken Bearbeitungen bis Clubmusik erleben kann. 

TERMINE 

„Auf der Suche nach dem Klang der Jahres-
zeiten“ war das Thema des ersten Kinder-
konzerts in Irsingen. 40 Kinder lauschten mit 
ihren Eltern den Liedern des Musikvereins 
Irsingens. Zunächst wurden sie mit einem 
Winterlied der Blockflötenkinder begrüßt. 
Zusammen mit dem Schneemann Olaf reis-
ten sie musikalisch durch die drei weiteren 
Jahreszeiten.

Die Blaskapelle spielte mehrere Stücke und 
sorgte für einen abwechslungsreichen, vol-
len Klang des Nachmittags. Dabei tanzten 
die Kinder unter anderem einen winterlichen 
Stopptanz, suchten Sonnenstrahlen zwischen 
den Instrumenten und machten verschiede-
ne Fingerspiele. 

Auch die vier weiteren Blockflötengrup-
pen präsentierten stolz ihre Frühlings- und 
Herbstlieder, teilweise sogar in Begleitung 
der Musikkapelle.

Zum Abschluss eines spannenden Konzert-
nachmittags durften die Kinder alle Instru-
mente der Kapelle ausprobieren. Für das 
leibliche Wohl war währenddessen mit Kaffee 
und Kuchen ebenfalls bestens gesorgt. Damit 
endete ein toller musikalischer Nachmittag 
für Klein und Groß in Irsingen.

Erstes Kinderkonzert in Irsingen war ein Highlight 
für Klein und Groß

Die Flötenkinder spielten das Lied „Sum  
sum sum“ in Begleitung der Blaskapelle.

Die Kinder tanzten einen Stopptanz zu „Let it go“ mit Olaf, 
dem Schneemann. � Fotos: Armin Horn

Weitere Highlights  
für 2026 vom  
Musikverein Irsingen
Freitag, 14.8. 
Countryfest
Samstag, 15.8. 
Irsinger Gartenfest
Samstag, 24.10. 
Weinfest im Vereinsheim
Mehr über unseren Verein  
findet ihr auch auf Instagram   
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Wir haben unserem traditionellen Josefi- 
Bockbierfest in diesem Jahr eine kleine 
Verjüngungskur verpasst. So gab es dies-
mal nicht nur mehr Platz für die Gäste, 
sondern auch eine Bar mit ausgewählten 
Spezialitäten und einen neuen Namen. Und 
die Türkheimer hatten „Bock“! Mit rund 
180 Gästen haben wir ein unterhaltsames, 
stimmungsvolles und zünftiges Fest gefei-
ert. Das musikalische Programm (Leitung: 
Christian Schick) von Marsch und Polka 
bis hin zu aktuellen Hits sorgte für einen 
Abend mit guter Laune, nicht nur für die 
vielen Gewinner der Tombola.

Kinder-Mitmachkonzert  
am 14. Juni 2026
Stillsitzen und zuhören fällt den kleinsten 
Musikfans meistens nicht so leicht! Bei 
unserem Kinderkonzert ist Mitmachen, 
Mitklatschen, Mittanzen oder –singen aus-
drücklich erwünscht! Zu hören gibt es des-
halb bei diesem kurzen und kurzweiligen 

Rückblick und Ausblick
„Bock? Bierfest!“

Ganz schön eng wurde es beim Bockbierfest auf der 
Bühne im Saal des Restaurants Olympia.� Foto: OVT

Auch sie alle haben einmal klein an-
gefangen. Inzwischen sind die „OVT 
Youngstars“ auf eine stattliche Gruppe 
junger Nachwuchsmusiker angewach-
sen. Beim Kinder-Mitmachkonzert 
werden sie die 
 „Großen“  
unterstützen. 
Foto: Simon  
Ledermann

Konzert Lieder, die viele Kinder kennen 
werden. Nach dem Konzert können die 
Kinder die Instrumente selbst in die Hand 
nehmen und ausprobieren. Für die Eltern 
gibt es Infos zum Instrumentalunterricht 
beim OVT ab September.

17.05.	� Gemeinschaftschor und Umzug 
beim Bezirksmusikfest in Siebnach

04.06.	Fronleichnam mit Prozession
14.06.	� Kinder-Mitmachkonzert und 

Instrumentenvorstellung
28.06.	� Tag der offenen Tür  

Feuerwehr Türkheim
11.07.	 Sommerfest Seniorenheim Türkh.
25.07.	 Weinfest im Schlossgarten

TERMINE 

Einen gelungenen Konzertnachmittag erleb-
ten die Besucher in der vollbesetzten Aula 
der Mittelschule Buchloe am 29. März:  Die 
Ensembles der Kulturlawine Buchloe e.V., in 
denen sehr viele Türkheimer Musizierende 
mitspielen, hatten zu ihrem Frühjahrskonzert 
geladen.
Der noch sehr junge Verein – die erste Blä-
serklasse entstand vor fünf Jahren mitten in 
der Corona-Zeit - ist kontinuierlich gewach-
sen und umfasst nunmehr 8 Ensembles. Ver-
schiedenste Instrumental-, Musikrichtungen 
und Qualifikationsstufen sind vertreten; alle 
Gruppen zeigten nun zum ersten Mal in ei-
nem gemeinsamen Konzert ihr Können. 
Gleich zu Beginn begeisterten unter Leitung 
von Sophia Schiller die „kleinsten Musikan-
ten“, die „Ukulele-Kids“, mit ihrer Spielfreude 
das Publikum.  
Mit Stücken aus verschiedenen Musik-Sti-
len zeigten eindrucksvoll die „Bläser-Star-
ter“ und „Streicher-Starter“, was bereits nach 
wenigen Monaten des Lernens „musikalisch 
möglich“ ist.
Den ganz speziellen, warmen Klang des Alp-
horns, der durch die Naturtonreihe bestimmt 
wird, vermittelte die jüngst gegründete Alp-
horngruppe aus sieben Musizierenden. Ab-
gerundet wurde das Programm durch die 

fortgeschrittenen Streicher sowie – in je-
weils kompletter Orchesterbesetzung – die 
„Klangwelten“ und das „Freie Orchester“ mit 
der höchsten Qualifikationsstufe im Verein. 
Dieses bot eine bunte Auswahl an populären 
Stücken wie z.B. Bohemian Rhapsody, Game 
of Thrones oder West Side Story.
In der Kaffeepause nahmen die Besucher das 
obligatorische „Instrumentenkarussell“, bei 
dem es fachkundige Informationen gab und 
Instrumente ausprobiert werden konnten, 
gerne an.
Die Besonderheit der Kulturlawine:
Es werden auch vorbereitungsintensive Mu-
sik-Theater einstudiert - jüngstes Beispiel ist 
die „Batschlo-Show“ mit originellen Sketch- 
und Show-Einlagen. Darüber hinaus möchte 
sie Plattform für Kulturangebote jeglicher 
Art bieten; so war sie Veranstalter einer Le-
sung mit Richard Oehmann, dem Autor des 
legendären Nockherberg-Singspiels. 
Neue Kurse beginnen laufend je nach Anzahl 
an Interessenten; zu Beginn werden Leih- 
instrumente günstig angeboten.

Homepage:  
https://kultur-lawine.de/

Kontakt:  
info@kulturlawine.de

Gelungener  Gelungener  
Konzertnachmittag  Konzertnachmittag  
der Kulturlawine  der Kulturlawine  
Buchloe e.V.Buchloe e.V.
Von Alphorn bis Ukulele:  
Musikalische Vielfalt  
begeistert Publikum
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AWO-Spiel-Nachmittage für Jung 
und Alt 
Alle, die gerne würfeln, Brett- und Karten-
spiele oder auch neue Gesellschaftsspiele 
mögen, sind herzlich eingeladen.
Termine jeweils Mittwoch,  
27.05., 24.06., 29.07. und 26.08.2026  
von 15:00 bis 18:00 Uhr 

 Finanzielle Einzelfallhilfe 
 �AWO-Lebensmittel-Paket 65+ für  
Senioren, die über wenig Geld verfügen 
 �Vermittlung von nachweislich  
bedürftigen Menschen zur  
TAFEL Bad Wörishofen e.V.

 �Beratung und Antragstellung  
für Einzelfallhilfen an die Stiftung  
KARTEI DER NOT

 �Betreute Ferien-Angebote für Kinder 
und Jugendliche

- �AWO-Gennach-Piraten für Vor- und 
Grundschulkinder in Buchloe

- �Zeltlager im Sommer in Zusammenarbeit 
mit dem AWO-Jugendwerk und Evang. 
Jugendwerken

Beratungstermine: jeweils Mittwoch, 
27.05., 24.06., 29.07. und 26.08.2026 von 
15:00 bis 18:00 Uhr  

Kostenlose AWO-Beratungen

Regina Besch, Vorsitzende, Telefon: 08241 / 91 95 13 
Christine Scherf, stellvertretende Vorsitzende,  
Telefon: 0172 / 59 56 914

Ansprechpartnerinnen AWO-Ortsverein  
Türkheim-Ettringen-Wiedergeltingen

AWO-Angebote im Waaghaus Türkheim
Alle Veranstaltungen im Waaghaus Türkheim,  
Kirchenstraße 9, Begegnungs-Raum                                                                     

Das AWO-Markt-Café ist für Mitbürgerinnen und Mitbürger ab  
der Lebensmitte, die ein geselliges Miteinander erleben möchten. 
Termine: jeweils alle 2 Wochen Mittwoch 
06.05. / 20.05. / 03.06. / 17.06. / 01.07. / 15.07. / 05.08. 
und 19.08.2026 von 9.00 bis 11.00 Uhr

AWO-Markt-Café „Oldies but Goldies“

Herzliche Einladung zur Mitgliederver-
sammlung des VdK Ortsverbands Türk-
heim am Samstag, 13. Juni, um 14.00 Uhr 
in die Cafeteria des Kreis - Seniorenwohn-
heims St. Martin, Kapuzinerstr. 11. Auf dem 
Programm stehen u. a. die Ehrungen der 
diesjährigen Jubilare und aktuelle Informa-
tionen. Auf ein zahlreiches Erscheinen der 
Mitglieder freut sich die Vorstandschaft.

Ebenso ergeht jetzt 
schon die Einladung 
zum gemütlichen 
Sommertreffen des 
Ortsverbands.  
Mitglieder und gerne
auch Nichtmitglieder treffen sich dazu am 
Samstag, 1. August, ab 17.00 Uhr im Res-
taurant Schlossgarten.

Neues vom Ortsverband Türkheim  
des Sozialverbands VdK Deutschland e. V.

Wir freuen uns, wenn Sie Kontakt mit uns aufnehmen: 
Andreas Schaffranek (1. Vorsitzender) Tel. 08245/2948
Walter Fritsch (2. Vorsitzender) Tel. 08245/2864

Suchtberatung der Psychosozialen 
AWO-Beratungsstelle Mindelheim 
Für Menschen, die Suchtprobleme mit Al-
kohol, Drogen, Medikamenten, Essstörun-
gen oder ein übermäßiges Glücksspielver-
halten haben.
Termin: Montag, 13.07.2026  
von 15:00 bis 16:00 Uhr

Am Schorenbach 8
86807 BUCHLOE-HONSOLGEN

Nähere Infos

www.layer-gruppe.de

Am Schorenbach 8

8 eigentumswohnungen8 eigentumswohnungen

++GRUNDSTÜCKSBESICHTIGUNG++GRUNDSTÜCKSBESICHTIGUNG++

FR., 22.05.2026 15.00 - 17.00 UHR

08232 – 95 97 80 2 - 3,5 Zimmer | ab 309.870,-€

von ca. 59 m² - ca. 85 m² Wfl .

NEUBAU | ZUM KAUF

GARANTIERTER FESTPREIS
und Fertigstellungstermin
GERINGERE BETRIEBSKOSTEN
durch hohe Energieeffizienz

BARRIEREFREIES WOHNEN - ABGESICHERT IN DIE ZUKUNFT!

INFLATIONSGESCHÜTZTE ALTERSVORSORGE 
mit 5 % degressiver Afa als Steuervorteil

KfW55
E�zienzhaus
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vhs Türkheim
Kirchenstraße 9 
86842 Türkheim 
08245/967188

www.vhs-tuerkheim.de • Kontakt: info@vhs-tuerkheim.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Do        17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Ferienöffnungszeiten:
Mo-Fr 09.00 Uhr - 10.00 Uhr

IMPRESSUM / NOTFALL

57

Vielfältiges Ferienprogramm  
in den Pfingstferien und Sommerferien 
Auch in den kommenden Pfingst-, sowie 
Sommerferien bietet die vhs Türkheim wie-
der ein abwechslungsreiches und kreatives 
Ferienprogramm für Kinder und Jugend-
liche an. Mit viel Engagement wurde ein 
vielseitiges Angebot zusammengestellt, 
das Spaß, Kreativität und gemeinsames  
Erleben in den Mittelpunkt stellt.
Ob künstlerisches Gestalten, spannende Bas-
telaktionen oder kreative Workshops – für 
jeden Geschmack ist etwas dabei. Kinder 
können beispielsweise beim Töpfern eigene 
Schalen gestalten, beim Diamond Painting 
funkelnde Kunstwerke erschaffen oder ihrer 
Fantasie beim Bemalen von Textilien freien 
Lauf lassen. Auch ein Besuch bei den Bienen 
oder bei den Ziegen ist mit dabei. Ebenfalls 
bei Bewegungsangeboten wie Ninja Run oder 
Mountainbiken ist Spaß geboten. Abenteuer 
sorgen für Abwechslung und unvergessliche 
Ferienerlebnisse.

Das Ferienprogramm richtet sich an ver-
schiedene Altersgruppen und bietet sowohl 
Kurse für jüngere Kinder als auch Angebote 
für ältere Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Viele Kurse sind auch so gestaltet, dass El-
tern gemeinsam mit ihren Kindern teilneh-
men können.
„Uns ist wichtig, den Kindern in den Ferien 
nicht nur eine sinnvolle Beschäftigung zu bie-
ten, sondern auch Raum für Kreativität, neue 
Erfahrungen und gemeinsames Erleben zu 
schaffen“, so das Team der vhs Türkheim.
Eine Anmeldung ist immer 3 Wochen vor Fe-
rienbeginn möglich.
Weitere Informationen und Anmeldung un-
ter: www.vhs-tuerkheim.de
Ein weiterer Ausblick: Das neue, umfang-
reiche Erwachsenenprogramm der vhs Türk-
heim erscheint Mitte Juli und hält wieder 
zahlreiche spannende Kurse und Angebote 
für die zweite Jahreshälfte bereit.
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Notruf Polizei� 110
Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst� 112
Polizeiinspektion Bad Wörishofen, 
Stockheimer Str. 11� 08247/9680-0
Giftnotruf� 089/19240 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst � 116 117
Apotheken-Notdienst� 0800/0022833
Kreditkarten Sperrnotruf �  116 116
Vermittlung Krankentransport� 19222
Bauhof Türkheim,  
Kirchenstr. 13�  08245/3511 
Mobil� 0174/6475395
Wasser/Abwasser  
Rammingen, Bauhof  � 0174/2800767

 Notfallnummern 
 die Sie immer zur Hand haben sollten

AWO Ortsverein Türkh.-Ettr.-Wdg.: 
Regina Besch, 08241 / 91 95 13 
Christine Scherf, 0172 / 59 56 914
Gemeindebücherei Türkheim 08245-5340
BUND Naturschutz OG Türkh./Ettringen 
Kissinger-Schneider 08245-4623
Repair café  
Clemens Plebuch 08241-7507
Seniorenbüro  
Marion Hemmer-Bachmann, 08245-6869619
VdK  
Andreas Schaffranek 08245-2948
Volkshochschule  08245-967188
Orchesterverein Türkheim gegr. 1825 e. V. 
vorstand@orchesterverein-tuerkheim.de

 Kontakt-Telefonnummern 
  Weitere Kontakte bei den jeweiligen Artikeln

VHS
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Restmüll Gelbe Tonne Biomüll Altpapier Schadstoffmobil

ALTPAPIERSAMMLUNGEN 
Türkheim: Samstag, 13. Juni (ESV), Samstag 25. Juli (Traditions- u. Klausenverein)

Irsingen: Samstag, 4. Juli (ab 8 Uhr)

Gemeinde Türkheim

Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Gemeinde Türkheim Bahnhof

Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Gemeinde  Berg

Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Gemeinde Irsingen

Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31
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ABFALLPLAN  / ALTPAPIER

Jetzt kann der Sommer kommen!

Entdecken Sie unsere große Auswahl

Maßgefertigte Qualitätsprodukte

Meisterhaftes für Draußen

Markisen  Terrassenpolster  Outdoorteppiche    Outdoorstoffe

Karl Sing KG • Raumausstattung 
Bahnhofstraße 15 • 86842 Türkheim 

08245 1632 • sing-raumausstattung@t-online.de
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